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VI  Vorwort. 

aucli  ferner  Ihr  gütiges  Wohlwollen  gewähren  zu  wollen.  Gleichen 
Dank  und  gleiche  Bitte  richte  ich  an  die  Bibliothekare  der  Am- 
brosiana, die  Herren  Dr.  Ciriani  und  Dr.  Raltiy  deren  Liebens- 
würdigkeit ich  seit  8  Jahren  in  so  vielen  Fällen  zu  erproben  Ge- 
legenheit hatte. 

Eine  Hauptschwierigkeit  meiner  Stellung  war  und  ist  die  Ge- 
winnung der  nötigen  Hülfskräfte.  Wer  für  ein  solches  unterneh- 
men zuverlässige  Leute  haben  will,  muss  sie  sich  stets  selbst 
nachziehen.  Dass  zwei  meiner  tüchtigsten  Zöglinge,  Hr.  A,  Gitissani 
und  Hr.  Dr.  Jur.  F.  JUascelli,  ersterer  8,  letzterer  4  Jahre  lang 
mein  Mitarbeiter,  beide  1901  glücklich  die  Staatsprüfung  als  Ar- 
chivbeamte bestanden  und  bereits  Stellung,  der  eine  im  Staatsarchiv 
Mailand,  der  andere  in  Rom  gefunden  haben,  gereichte  mir  zu 
ebenso  grosser  Freude  wie  ihnen  selbst. 

Mailand,  im  August  1902. 

Caspar  Wirz. 


Die  Redaktion  der  „Quellen  zur  Schweizer  Geschichte"  fühlt 
sich  verpflichtet,  dem  Hm.  Stadtarchivar  Dr.  Trangoli  Schiets  in 
St.  Gallen  an  dieser  Stelle  den  besten  Dank  auszusprechen  für  seine 
wertvolle  Mitwirkung  bei  Revision  der  Druckbogen. 

St.  Gallen,  im  August  1902. 

H.  W. 


XXX  Enkolanf. 


itehmeu  k^itneiL  Er^mfungen  imd  Foitselziiiigea  ra  £esier  Serie 
find^'U  bicL  im  StaxtBJU'^Te  von  Born  unter  Aem  Titel  Acti  Omme- 
ndui  und  Msodsti  CsmenlL 

Zum  Ardurio  S^reto  gelmni  ferner  16  Ammien  Varia 
MiMceUama. 

Von  Armario  i  wA  ooch  188  Bde.  TorliaDdeiL  Bd.  1 — 6  Cdlec- 
UhMi  di  bcrittnre  die  Gemunia  1676—1708,  Bd.  20 — 12  Scritture 
di  ¥nux^:bi  1584—1679  mit  rielen  Doknmeoteo  ober  die  Stellimg 
Havoieu^  zü  Gentf  Bd.  150/1  Scritture  degli  Svizzeri  1516 — 1657. 

Arrn.  2.    Varia  Politioomm  s.  unter  \T. 

Arm.  i  9uperiare,    Biblioteca  Pio  s.  unter  VLL 

Arm.  3,  239  Bde.  Bd.  1—23  Misceüanea,  Bd.  24— M  Letteie, 
Bd.  29  diven»e  InKimktionen  Urbans  VIEL  n.  &.  Papste,  daranter 
mttUrtfrn  dai»  Veltlin  betreffend  nnd  eine  an  den  Nantios  Baldesehi 
\mrß;  Hd.  31—50  Cene,  Vite,  Viaggi,  TestamoitL 

Arm.  4,  105  Bde.    BoUe,  Breri,  EdittL 

Arm.  rj,  166  Bde.    Bandi  1720—1790. 

Arm.  6,  114  Bde.  Die  ersten  28  enthalten  Job.  Antonii 
Brutii  opera^  die  fibrigen  Scbriften  über  Kireben  nnd  Klöster  Roms, 
Prc'digten,  Leben  ron  Heiligen. 

Arm.  7,  111  Bde.  Yisitationes.  Bd.  7  Visitationsbericbte 
Uher  das  Bistum  Cur  1613,  Basel  1617  und  Sitten  1620. 

Arm.  H  enthält  nur  noch  20  ron  orspronglich  94  Bdn.  Congre- 
gatiouis  Status  regularium   materi»  varise.    Bd.  58 — 60  Jesuitica. 

Arm.  9,  85  Bde.  Sacrse  Congregationis  immunitates  ab  anno 
mm,  (Jongregatio  confinium,  Processus  criminales  etc. 

ArtN.  10^  132  Bde.    Dogmatische  und  Inquisitions- Akten. 

Arm.  H,  202  Bde.  CoUectanea  de  Pontificibus,  Yitse  Ponti- 
ficnm,  Vota  (/ardinalium  in  Concilio,  Conclari,  Juramenta,  de  po- 
Umifito  Papte  supra  Concilium,  Creatio  Cardinalia  u.  a.  kirchen- 
ntchtlichen  Inhalts. 

Arm.  12,  148  Bde.  von  186.  Bd.  1-9  Diaria  Pontificum 
14«3--lü80,  Bd.  74,  100  Indices  diariorum,  Bd.  101/2  Repertorium, 
Bd.  103/4  Fragmenta,  Bd.  105—157  Acta  Consistorialia  1498  bis 
167G,  Bd.  139  Index  duorum  libromm  de  actibus  consistorialibus. 


XTilV  £mleitimg. 

Gio.  Ottavio  Buffaliniy  Erzbischof  von  Calcodonla.  Origmalbr. 
vom  Febr.  1755— Okt.  1759  Bd.  171—175.  Privatbriefe  an  den 
Staatssokretiir  1755/6  Additamenta  VL  Gegenbr.  vom  Jan.  1755 
bis  April  1758  Bd.  278;  vom  Juli  1758— Okt.  1759  Bd.  283.  Seine 
Relation  Ribl.  Nazionale  in  Rom  Jesuitica  167.  (Briefe  vom  Novb. 
1759  -Aug.  1760  von  und  an  den  Auditor  Nicola  Cassani  Bd.  176,283.) 

Nicoiao  Oddi,  Erzbiscliof  von  Traianopolis.  Originalbr.  vom  Sept 
und  Okt.  1760,  dann  vom  Novb.  und  Dezb.  1761  Bd.  177;  vom 
Jan.  1762  Jan.  1764  Bd.  178  und  einige  Briefe  von  1762  Bd.  179; 
vom  «luli  1762 — März  1764  Additamenta  VI.  Seine  interne  Kor- 
rospmidonj.  Bil.  180  und  diejenige  mit  dem  Gazzettiere  G.  Battiata 
Agnelli  in  Lugano  1761  2  Bd.  181.  Gegenbr.  für  die  ganze  Nuntiatur^ 
aoit  Bd.  283;  chiffrierte  1761-1764  Bd.  181. 

Abbate  Bio.  Battista  Donati,  Internuntius  während  der  Abwesen- 
heit l^ddis  und  nach  dessen  Rücktritt.  Originalbr.  vom  Okt.  1760 
bis  Novb.  1761  IW.  177;  vom  Febr.— Novb.  1764  Bd.  182,  297, 
29S;  vom  MJir«  1764  Additamenta  VI.  Dechiffrate  vom  NoTb. 
i;t^O— MiitÄ  1764  IW.  181 :  vom  Mai  -Novb.  1764  Bd,  297.  Gegenbr. 
für  iHMde  Perioden  Bd.  28a,  297. 

Loiti  Valonti  6ontaga.  Ertbichof  von  Cooarea.  Originalbr.  vom 
NoUv  1764  Okt.  1771  »W.  18^  189,  vom  Juli  1772— Okt.  1773 
W.  nH>  l;  NoUv  1764  IWb.  176S  Bii.  297  8:  eine  Anzahl  von 
176.%  i;7a  »W.  ;UH>;  4  von  1766  1768  und  3  DechiSrate  1767/8 
M.  ISK  Seine  rrivntbiiele  äu  den  Sfjiau^sekrvtar  för  die  ganze 
Nttnli,^tur|>eriode  \\\l  2V>a  h  Uejjister  seiner  internen  Korrespon- 
denj  Ivl  216  222,  der  lVÄn;?oMMhe«  »briete  IM.  226.  Seine  Briefe 
jin  iVWi  n\  Kow  \om  Jan.  M.Hr*  176.%  .Vdditjimenta  V,  Indice 
gt-ncmlo  dcHe  m,ifeno  %\\  leiten^  Mrine  d^  Volenti.  P.  I  Bd. 
227.     liCa^Mihviele  t\tr  d\e  ^j^n^e  Nuntiüiurfvrivyle  RL  2^4  5. 

.\ndi!»^r  AM\ale  So^oHm  SOTVaatt.  Internuntnis  mAhrend  der  Ah- 
viesenheil  \  ,ilewU>  und  UAeb  de^>eu  Ahvise  lUohS^vAnien.  Originalbr. 
wm  i>Vt.  K71  Au,;  Mi'^  Hd,  1S9,  hH^  xxmu  Novh.  1773— Okt 
177.N  Im!  191  >»;  x^mu  Noxb  \;;:\  Oku  u;;,  Ki.  ÄX\  Gegenbr. 
I\lr  dioM  Ibo  ÄeU   IM.  2S.N  6,  :UH^ 

Siovaiiiii  CMW^r*.  triMo^Mt  voa  looaia.    On<inAibT.  ^na  Okt. 
177r>     IVfb.    t;st^   M    \^^'^     WUy  Jäu     JoK   N.nK  mihi  Deab 
17S1    IW,    I9.N;  x^^m   VO    Vj^d     \\    Sj.,,  i;si^^   ...v»  ^    Mai— s! 


Xb±  kIiii<ii<dMa  Ardlire  ebohfüls  rach  amd,  sondem  besondos  an 
L^psL  ubtrsktsshthe  Fülle  toh  Urkunden  und  dipkMuUiacIien  Do- 
kxiuiL«aL.  £e  Ton  Sizitien  bis  zn  den  Alpen  eine  Gleichheit  der 
Easvaekz^  des  90Ülen  Lebens  erkennen  lassen,  dass  trotz  der 
Zenciftckeiang  des  Landes  in  kleine  nnd  klein>tp  Suntsvesen,  dodi 
=2UKr  TOQ.  fimm  Italien  gesprochen  veiden  kann,  das  als  wiche» 
ibriren  Earopa  in  seiner  Entvicklnng  veit  Toimns  var  nnd 
a=.de3ii  Xation«!  als  Lehrmeisterin  dien«  konnte.  Bänke 
ioA  Se  ClMTlegenheit  der  Tenezianisehen  Gesandten  tot  denen  an- 
dfirer  Liader  berrorgeboben.  Benmont  hih  Umsdian  in  efcvas 
wtäbtrai  Kreisen  des  Königreichs^  nnd  aof  beide  machte  das  hand- 
«chziftlicbe  Material,  das  sie  zn  Gesiebte  bekamen,  einen  so  ftber- 
vahigcsiden  Eindmck,  dass  sie  es  nicht  lassen  konnten,  einen  got^i 
Ted  ihres  Lebens  der  Bearbeitnng  itabenisdier  Gesdiichte  zn  wid- 
m^m  und  andei^e  zn  animieren,  ein  Gleiches  zn  tan.  Anch  Benmont 
«xasden  nur  wenige  Archire  offen«  und  er  kannte  selbst  den  Wert 
nnd  d&s  Alter  der  florentinischen  Diplomatie  noch  nicht  rSllig. 

Es  gibt  17  Staatsarchive  im  Königreiche,  die  jetzt  alle  zuginge 
lieh  sind,  daneben  eine  Menge  Prorinzial-  nnd  Kommnnalarchifa. 
Von  den  StaatsarchiTen  habe  ich  11  besncht«  nm  tär  die  Schweif 
Umschan  zu  halten ;  nur  zwei  daron  kommen  hier  in  Betracht,  dis 
Archive  von  Turin  und  Mailand.  Die  nachstehenden  BeacbrielM  rj 
derselben  können  leider  nicht  auf  Vollständigkeit  Ansprach  m^irbiff^ 
weil  mir  dazu  die  statistischen  Hülfsmittel  nicht  zur  Verf&gom 
stehen.  Die  deutsche  Schweiz  hat  den  Bestand  ihrer  Archive  verBi^ 
fenüichti  Deutschland  geht  in  gleichem  Sinne  vor,  in  Italien,  dem 
Lande  der  Axx^ive  par  ejccellence  scheint  man  noch  immer  eine 
gewisse  Scheu  vor  einem  ähnlichen  Unternehmen  zn  haben.  Ick. 
hin  diesem  Lande  zu  besonderm  Danke  verpflichtet  für  die  Ghtft- 
fTeundsckaft,  die  ich  seit  11  Jahren  in  seinen  verschiedenen  Ar-« 
chiven  geniesse,  und  nichts  liegt  mir  femer  als  der  nnbescheidaM'. 
Gedanke,  mich  zum  Ratgeber  seiner  Regierung  aafwerfen  an  wdl-. 
len;  aber  das  darf  ich  wohl,  ohne  Missdeutnng  zn  gewirtigoui 
sagen:  Wenn  ich  Italiener  wäre,  ich  würde  auf  alle  mfiglidMl 
Weise  die  roassgebendon  Stellen  auf  die-sen  Mangel  anfinerkaam  w^- 
machen  suclien,  dem  durch  eine  Arbeit  von  wenigen  Jahren  in 
mit  unbedeutenden  Kosten  alueuhelfon  wäre^    Allerdinga  reidit  dai 


Einleiiong.  LXIX 

Als  Abkärzungen  filr  öfter  wiederkehrende  Zitate  wurden  Ter- 

ndet: 

A.  »  ArcliiT,  Arohivio. 

St  A.  »  Staatsarchiv,  Archivio  di  Stato. 

B.  =>  Bibliothek,  Biblioteca. 

£.  A.  »  Eidgenössische  Abschiede. 
Reg.  Vat.  »  Aegesta  Yaticana. 
Arm.  »  Armariom. 
T.  =  Tomas. 


LXXVI  Chronologisches  Inhaltsveneicbnis. 

1461  Hr*  ?•  Febniarii  28.  S.  Mauritii  et  Intermontium  abbatibiis.  Auftrag, 
den  Johannes  de  Grolea  als  Administrator  des  Bistums  Genf  und  der 
Priorate  Payeme,  S.  Benignus,  Romainmötier  und  Nantua  zu  schützen. 
Hr.  8.  Martii  1.  Petro  de  Sabaudia.  Das  Bistum  Genf  mird  ihm  reser- 
viert und  bis  zu  seinem  23.  Altersjalire  dem  Johannes  de  Grolea  zur  Ver- 
waltung übergeben. 

Hr.  9.     Martii  1.     lohanni  Ludovico  de  Sabaudia.     Die  Priorate   Payeme, 
S.  Benignus,  Romainmötier  und  Nantua  werden  ihm  übertragen  und  sind 
bis  zu  seinem  23.  Altersjahre  von  Johannes  de  Grolea  zu  verwalten. 
Hr.  10*     Martii  8.     Archiepiscopis  et  episcopis   ac  electis  abbatibus,    pri- 
ori bus,  pnepositis,  decanis,  archidiaconis,  archipresbiteris,   plebanis,   rec- 
toribus  et  aliis  pnelatis  etc.  .Xuflbrdening,  gegen  solche,  die  unberechtigter- 
weise im  Namen  des  S.  Bemhardsstifles  kollektieren,  einzuschreiten. 
Hr.  14.    Martii  29.     Pneposito  ecclesia»  S.  Petri   Basiliensis.    Auftrag,  di^ 
Kirche  in  Hohenroder  der  Kustodenstelle  am  Münster   in    Basel  zu  inkor — 
porieren. 

Hr.  15.  lunii  5.  Priori  et  fratribus  domus  de  Gerunda.  Bestätigung  dev" 
von  Bischof-Administrator  .\ndreas  ihrem  Orden  gemachten  Vergabung  de^ 
Trinitati-skapelle  und  einiger  Hauser  in  Sitten. 

Hr.  16.  lunii  22.  Episcopo  Grassensi  et  (^bennensi  ac  Lausannensi  ofB. — 
cialibus.  Auftrag,  die  Pfarrei  Corsier  an  Johann  de  Martereto  jun.  WLM 
übertragen. 

Hr.  17.     lulii  6.    \i\  futuram  rei  memoriam.     Den    Diözesen    Lyon,    Lau^ 
saline  und  Sitten  wird  die  Indulgenz  des  Jubeljahres  1450  verlängert. 
Hr^  18.     lulii  7.    Antonio  de  Gierens,  monacho  prioratus  de  Grandissono. 
rebertragung  seines  IViorats  an  Humbert  de  Gierens. 
Hr.  19.     lulii  14.     .\d  futuram  rei  memoriam.    Die  Walil  Heinrich  Esplins 
zum  Bischof  von  Sitten  wird  kassiert  und  an  .<^iner  Stelle    Kardinal  Wil- 
helm von  S.    Sabina   l)estätigt,    gegen    Heinrich   und    seinen    Anhang   die 
kirchlichen  Strafen  verhängt.  ! 

Hr.  20.  Septembris  13.  AntonellOf  nobilis  viri  Krancisci  de  S.  Severino, 
domini  vallis  Lugani.  Er  wird  von  dem  Makel  der  unehelichen  Geburt 
freigesprochen. 

Hr.  21.  Septembris  13.  S.  Simpliciani  extra  muros  Mediolanensis  et  de 
Torello,  Cumanae  diocesis  monasterioruin  abbatibus.  Den  Gebrüdern  S. 
Severino  wird  lie^^illigt,  die  Kirche  S.  Laurentius  in  Lugano  in  den  Um- 
fang ihrer  Festung  eiiizuschliesseii  und  dafür  eine  neue  Kirche  in  der 
Stadt  zu  bauen. 

1452  Hr.  13.  lanuarii  10.  Ad  futuram  rei  memoriam.  Der  Papst  \'er8pricfat 
dem  Herzog  Ludwig  von  Savoien,  in  seinem  Gebiet  Bistümer  und  Abteien 
sowie  die  Priorate  Talloires,  Ripaiiles,  Noval  und  die  Propstei  S.  Bernhard 
nicht  ohne  dessen  Zustimmung,  andere  Stellen  nur  mit  solchen  Personen, 
welche  aus  der  betreffenden  Provinz  gebürtig  seien,  zu  besetzen. 
Hr.  24.  Octobris  24.  Arnolde,  episcopo  Basiliensi.  Auftrag,  das  Kloster 
S.  Leonhard  in  Basel  zu  reformieren  und,  wenn  nötig,  dessen  Pnqistei  . 
aeu  zu  besetzen.  ] 


LXKVIIl  Chronologisches  Inhaltsverzeichnis, 


Pontifikat  Calistus  III. 

1455  Nn  tö»  Aprilis  20.  Avinionensi,  Ruthenensi  et  Vapinccnsi  ofllciaiibus. 
Auftrag,  den  Hugo  de  Albinhaco  in  den  Besitz  des  Priorates  von  Aigle  zu 
bringen. 

Kr«  44>  Aprilis  20.  Risuntinensi  et  (ieL)cnnen8i  m*  Rasiiiensi  officialibus. 
Den  Chorherren  zu  S.  Maria  in  Neuenburg  wird  bewilligt,  auch  Einkünfte 
von  andern  Benefizien  zu  beziehen. 

Nr*  46*  Aprilis  20.  Episcopo  Gras.sensi,  an*hidiacono  Biterrensi  ac  vice- 
domino  Hcmensi.  Auftrag,  den  Johannes  Piura  in  den  Besitz  der  Pfarrei 
von  Travers  zu  bringen. 

Nr*  46«  Aprilis  20.  Ad  futumm  rei  memoriam.  Den  Grafen  von  Neuen- 
bürg und  Freiburg  wird  das  Kollaturrecht  über  die  Chorherrenpfründem 
Ihm  S.  Maria  in  Neuenbürg  l)estätigt  initer  der  Bedingung,  dass  nur  Adelig® 
oder  Gelehrte  gewählt  werden  dürfen. 

Hr*  47«  Aprilis  20.  Decano  ecclesi.'e  Bisuntin«e  et  Bisuntini  ac  Lausan— 
niMisis  ofllciaiibus.  In  Bestätigung  einer  Bulle  Nicolaus  V  wird  den  Be- 
wohnern von  I^ndron  Ix^willigt,  eine  Kaplanei  zu  Ehren  der  10000  MärtyreKT 
zu  errichten  und  für  diesellM»  eine  Indulgenz  erteilt, 

Nr.  48*  Mail  22.  Kpisi'opo  Constantiensi.  Auftrug,  S.  Leodegar  in  Luzenv 
zur  Kollcgiatkirche  zu  erhellen. 

Nr.  49.  Novenibris  1.  Prospero,  S.  (n^irgii  diacono  cnrdinali.  Das  Prio— 
rat  S.  Johann  bei  Genf  winl  ihm  übertragen. 

Nr-  50.     Decenibris  4.    Setlunensis  et  B.  Maria*  de  Dola  decanis  ac  lohannf 
Malianis  canonico  I^usannensi.    Sie  sollen  bestimmen,  wieviel  von  seinem 
Einkommen  der  Pfarrer  in  Villanova  an  das  Stift    Alta    Cresta   abzugeben 
habe. 

1456  Nr.  39.  lanuarii  8.  Nicasio  Wallet.  Telx^rtragung  einer  ChorlierrenpfrOnde 
nn  ihn. 

Nr.  40.  lanuarii  28.  Ad  |)erpetuam  rei  memoriam.  Den  Kollektoren  ; 
des  Stifts  S.  Bernhani  wini  Schutz  gewährt. 

Nr.  41t  Februarii  27.  Episcopo  Sestariensi  et  Bisuntinensi  ac  Lausannensi 
ufticialibus.  Auftrag,  den  Bicliani  Bassaudi  in  seine  Chorherrenpfründe 
zu  Lausanne  einzuweisen. 

Nr.  42.  Martii  Iß.  Fabariensi  et  Curwaldensi  ablmtibus  ac  prveposito  S. 
Lucii  extra  munis  Curieii.st'N.  Dem  Kapitel  von  Cur  wird  Schutz  gewährt 
gegen  widerrechtliche  Pfämlung  seiner  Guthaben. 

Nr-  31-*     Maii  10.     Ad  futuram  rei    memoriam.     Der    Papst    bestätigt   die 
Beschlüsse  seines  Vorgängers   zum  S<»hutze    Bischof   Heinrichs    von    Kon-     - 
stanz  als  Administrator   von  Cur  gegen   Leonlianl    Wismaier    und   seinen     l 
Anhang.  r 

Nr.  55-  Maii  26.  Antonii»,  electo  Curiensi.  Vollmacht,  die  auf  der  Diözese 
lastende  Exkonnnunikation  aufzuhellen. 

Nr*  56-  Innii  5.  Petro  Evcrank».  Es  winl  ihm  eine  ChorherrcnplHinde 
in  Zürich  übertragen. 


XC  Chronologisches  Inhaltsverzeichnis. 

1486  Nr.  216*  Augusti  18.  Universis  Christi  fldelibus.  Für  den  Ausbau  von 
S.  Vincenz  in  Bern  werden  ausgedehnte  Indulgenzen  bewilligt, 

Nr-  217*  Augusti  20.  Ad  perpetuam  rei  memoriam.  Verordnung,  dass 
künftig  die  Stellen  am  Chorherrenstift  zu  Sitten  nur  noch  an  solche  ver- 
geben werden  dürfen,  welche  aus  der  Diözese  selbst  oder  aus  deutschem 
Gebiete  stammen. 

Nr.  218.  Septembris  4.  Ad  perpetuam  rei  memoriam.  Die  früheren  Ver- 
fügungen, dass  S.  Vincenz  in  Bern  zur  KoUegiatkirche  erhoben  und  der- 
selben 4  andere  Stifte  inkorporiert  werden  sollen,  erhalten  entgegen  der 
vom  Deutschorden  erhobenen  Einsprache,  Bestätigung. 
Nr>  219.  Septembris  23.  lodoco,  episcopo  Sedunensi.  Erlaubnis,  über 
10000  Dukaten  seines  Privatvermögens  testamentarisch  verfügen  zu  dürfen. 

1487  Nr.  209*  Februarii  6.  Ad  perpetuam  rei  memoriam.  Dem  Kloster  S.  Johann 
im  Turtal  werden  seine  Freiheiten  und  Besitzungen  bestätigt. 

Nr*  210*     Februarii  ß.  Johanni  Balistarii,  praeposito  Bernensi.   Als  Kollektor 
für  verschiedene  auswärtige  Provinzen  werden  ihm  Fakultäten  erteilt. 
Nr.  221*    Octobris   7.     Episcopo   Sedunensi.     Ermahnung,    die    Schweizer 
nicht  gegen  den  Herzog  von  Mailand  aufzureizen. 

1488  Nr.  220.  Februari  16.  lohanni  Balistarii,  prseposito  Bernensi.  Auf  einer 
von  ihm  resignierten  Pfarrstelle  in  Italien  wird  ihm  eine  jährliche  Pension 
eingeräumt 

Nr.  223.  Maii  7.  lohanni  Balistarii,  pneposito  Bernensi  et  lohanni  Bletz 
de  Rotenstein,  canonico  Constantiensi.  Gegen  einige  Geistliche  von  Sitten, 
welche  ihnen  als  päpstliche  Kollektoren  den  Zehnten  verweigern,  sollen 
sie  gemäss  ihren  Vollmachten  einschreiten. 

1489  Nr.  222-  lanuarii  7.  Bernardo  SchafTuth.  Die  Propstei  S.  Peter  in  Basel 
wird  ihm  übertragen. 

Nr.  36-*  lanuarii  7.  Eideni.  Die  durch  eine  frühere  Bulle  normierte  Stellung 
der  Chorherrt»n  von  S.  Peter  zur  Universität  in  Basel  erklärt  der  Papst  für 
SchafTuth  als  nicht  verbindlich. 

1490  Nr.  224-  Februarii  10.  Consulibus  et  proconsulibus  ac  communitati  Turi* 
censi.  Aufforderung,  den  Rudolf  von  Tobel  im  Genüsse  seiner  Pfarrei 
Fehraltorf  zu  schützen. 

Nr.  226.     Februarii  17.     Petro,  episcopo  Curiensi.    Er  wird  von  der  Reise 

nach  Rom  dispensiert« 

Nr.  228«   Martii  9.   Nicoiao  de  Benvisio,  canonico  prsepositurse  Montis  lovis. 

Indulgenz  betreffend  die  kanonischen  Hören. 

Nr.  227.     Aprilis  18.     Pn«»posito  et  capitulo  S.  S.  Felicis  et  Regulae  Thuri- 

censis.   Aufforderung,  dein  Chorherrn  Göldli  sein  Einkommen  zu  entrichten, 

trotzdem  er  nicht  in  Zürich  wohne. 

1491  Nr.  228.  Septembris  9.  Ad  perpetuam  rei  memoriam.  Bedrohung  Karls 
de  Sercello  und  seiner  Anhänger  mit  kirchlichen  Strafen,  falls  sie  den 
Bischof  von  Genf  weiter  l)elästigen. 


\{\\\  (:iiriMiol()({iN('h('ri  Iiilialtsverzeichnis. 

UOI  Nr  944.  Marlli  IM.  MiiximiliuiU),  Uuinanorum  rcgi.  Seinem  Wunsche,  dem 
IU*M>l)iir  \«Mi  r.nr  iliMi  Piuil  /i(*^lt>r  als  Koudjutor  an  die  Seite  zu  setzen, 
KiMui  dor  PapMi  nirht  (MdN|in>rhon,  dagegen,  wenn  der  Bisehof  gegen  eine 
)SMi*«ion  ii«Nlgnit«rtMi  will,  hoII  Xi(*gler  zu  dessen  Nachfolger  ernannt  werden. 
V«»i*l(UiM^  wiiil  dlo  y.wlH(*luMi  don  iMMden  getroffene  Uebereinkunft  suspen- 
dioil, 

Nr>  945  MarUi  VX  tlapitulo  invlt^siti'  Curiensis.  Die  zwischen  ihrem  Bischof 
\\\\\\  Vi\\\\  /iivl«'!'  \oiviuluirtc  Stolhiug  dos  letzteren  als  Koadjutor  kann 
\\W\\\  DUl^oh«Mr«Mon  \v«M*<l«*n.  Si<>  sollen  mitwirken,  dass  ein  anderer  dem 
Kc»»M^r  ^oum\'ldor  VorMoldag  aiigtMUlnunen  wenie. 

Mr  Mft  ^*^tt  t4,  llonnco,  opiscoiHt  Cnriensi.  IVr  Papst  hat  des  Bischofs 
Uoi:nor  t\u(|iol\M'«tor(,  ihm  dio  wtvp'nommenon  liüter  zurückzugeben.  Es 
Wx'UMUl  \Mii  lH'!>tondri\'r  Nullt iuH  doshalh  in's  l^nd  und  die  Zürcher  haben 
\\MKM>t«Muu^  oi'lmlh^u,  Hirh  olHMifalls  in  s  Mittel  lu  legen.  Der  Bischof  soll 
\\m\\\  Imo^ou  nur   \\iMHöluum^. 

Mt  MT«  ^<^^^  (4  l'oHHMWuli  ot  \^MlsuhtHls  a^^  ivmitati  civitatis  Curiensis  et 
\nt«\\  t'H«^  cd  Um  %hs^Iomm'  l*unousis  sulsiitis,  Sic  Si^lleu  ihrvm  Bischöfe  für 
«iio  ^Mj;vtlK«n\'  \««'\v<dt({iti|:kod  SHtisfaktk^i  g^lvn.  widrigonfalls  wurde 
%i>>\  \\M\iioH.  doi'  «u  dukou  WvMumt.  uut  Stnif«*n  oiuschr^iteiu 
Mv^  M^  ^^^*^^^  '"^  K)mm'\'|h^  \dm\viisi  t^  NkvIjIv^^  Viidvmart.  oanonico  Ro- 
Uos'tvx«   .«^    «^rt^  L>«h  l  ^^u«,•\u)vuM^     Vuftr;^.   dcMi  OJaikIius  Banquet   in   den 

5(\«  )M>k     \\w\\  »M      \\»»^uv\Vix^ti>  Sujvn,  ns   Wtv.ir^tüA*.    Knnahnung.  die 

Hv  )JlS^      t»»it.i  >»*\      t  Mwnxiv     \..N^*\vn.::\i.  v>-r  tsiiyctlDchen  Palast  wache 

X>-    ÄN\       V   „'^^^    Av     vV»*v>a:'    Ssv.  v'v.     IVr«    >l*rr:-    Nohiimer    wird 

\'    AV^      V'«*  ''*^'*      "'»»»»''^•xs    .•«N***-   >v    .vt''-'.    Aii5!!«aLiäeesi.     Auf* 

\.  •  ^  .  . 

V-    *V^rf^         '     ^^    \^*'x..t        t   w\'..N..v»    \.  h'>^»^    it.ifi  Xa«uiaim^  %m  Sät«- 

V*   ^'^  ■      \  «•  •■  ■«■\  •  v    \  X  «    ,  •  >»  s ,  %     V  ^»^•..v*--*  »•>.    »  -i:«  tf^9<Uf  S^  VäKmlii 


.«  »'s 


»«•  »»  ■  ■  *\  '  S*  x'\ 


XOIV  Qirüiiülogisclies  Inhaltsverzeichnis. 

1509  Ir.  42.*  Mali  9.  lai-ubo  de  Passu.  rebertraguiig  einer  Chorherren- 
pfrünilf  zu  l^nf. 

1510  Br-  260-  fanuarii  4.  Ad  perpetuam  rei  menioriam.  I>eni  niscbof  Schinner 
wird  bewilligt,  an  der  von  ihm  gegründeten  Kapelle  zu  Sitten  eine  Drüder- 
sohait  zu  stiften  mit  eigenem  Beichtiger. 

Hr.  272-     Februarii  15.    Episcopo  Basiliensi.    Der  Kommissär  für  die  dem 

deuts<:lien  Orden  neuerdings   bewilligten   Indulgenzen   wird  ihm   zu  guter 

Aufnahme  empf«>hlen. 

Hr.  43-*    Septembris  14.  Lucema?.  Elvetiorum  oratores:  lulio  II.    Gründe, 

warum  die  Schweizer  Trup|)en  sich  aus  Italien  zurückzogen,  und  Bitte  an 

den  Papst,  mit  dem  König  von  Frankreich  Frieden  zu  halten. 

Hr.  273-  Decembris  20.  Bononia^.  Ad  |)erpetuam  rei  memoriam,  Bestätigung 

der  Bulle  Martins  V.,  welche  bestimmte,  dass  in  Zürich  nur  ortsanwesende 

Chorherren  zum  Bezüge  ihres  Einkommens  berechtigt  sein  sollen. 

1511  Hr.  271-  Ianuarii23.  Mirandolie.  Francisco  Zink.  Cebertragung  der  Kaplanei 
am  Altare  der  3  Könige  zu  S.  Felix   und   Begula  in  Zürich. 

1512  Hr.  275-  laimarii  19.  Episcopo  SedunensL  Auftrag,  den  Johann  de  Mar« 
siliacct  in  Besitz  einer  Kaplanei  in  Aigle  zu  bringen. 

Hr.  44.*    lanuarii  21.  MediolanL    Syno«lus  Pisana :  XIl  partibus  ligau  Supc- 

rioris  Alemannia^.     Das  Konzil  setzt  die  Schweizer  von  seinen  Tendenzen 

in  Kenntnis  und  «*ünscht.  Oesandte  an  sie  abzuordnen,  wenn  solchen  freies 

r.eloit  gegel»en  wenle. 

Hr.  45.*     Ex  Thononio . .  .     Infomiatio  ducis  Sabaudiie  ad  cardinalem   S. 

Vital is.  protectorem  suum.  IVgründung  des  Protests  gegen  die  von  Julius  II. 

verfügte  Inkorpi>ration  gi^wissi^r  unter  der  Jurisdiktion  Savoiens  stehender 

Stifte  an  die  llauptkirx'hen  in  \^em  und  Freiburg. 

Hr.  276.     Fobniarii  5.     Ad    pt*rpetuam    n^i   memoriam.     Bas    Priorat    von 

Pavt-nio  wini  der  heil.  Kapt*lle  von  Chamber)*  einverleil»t. 

Hr.  278.     Martii  5.     Fdalrico.  abliati    et    conventui    monasterii  in  CappeL 

m>r  Abt  erhält  das  Recht,  die  pontiHkalen    Abzeichen   zu   tragen   und  ge* 

wisse  Weihen  zu  erteilen. 

Hr.  279.     lunii  11.    Ad  (MTiH^Uiam  rei  memoriam.     Das  Kloster  S^  Gallen 

wird  in  Schutz  genommen    gingen  EiiigrifTe  des    Bischofs  von  Konstanz  in 

«eine  luvlite  und  ihm  die  von  Sixtus  IV.  gewährte  EIxemtion  bc^titigt, 

Hr*  280-     N\»vembris    1,*).     Mathan.).   caniinali  Seilunensi.  apostolica?  sedis 

lo^to.     VeriMt.  sich  in  die  Angelegenheiten  des  Karthäuserstifts  \x)n  Pavia 

einzumischen. 

Hr  281.     iKvembris    17.     Ad    {HTpetuam    rei    memoriam.    Nachdem   ein 

langwieriger  Streit  zwischen  Kloster  und  Stadt   S.  Gallen  gütlich  beigelegt 

wurxlen,  Ivstätigt  der  Papst   auf  Ivider  Parteien   tVsucli   den   gemachten 

Vorgleirh. 

Hr   282.    IKvembris  :XI.     Atl  (vrpetuani  rei  memoriam.     Die  von  Sixtus  FV. 

dem  Hat  von  Zürich  für  das  (^n^ssnuinster  und  das   Stift  in  Einbrach 

teilten  PriviK^en  werilen  N^stätigt. 


I 

i 


XCVlll  Chronolugische^i  Inlialtsverzeichiiis. 

1524  Hr-  322*  Octobris  23.  Oratoribus  llelvetiorum  de  X  cantonibus.  Ihrer 
Ritte  um  Beförderung  Hutmachers  kann  nicht  entsprochen  werden.  Es 
mird  bald  ein  Nuntius  kommen,  um  die  kirchUche  Einheit  unter  ihnen  zu 
erhalten. 

1525  Hr.  323.  Febmarii  2.  Jacobo  Martin  LucemensL  Lob  seiner  Ergebenheit 
und  Ermahnung,  darin  zu  verharren. 

Hr-  324*  Maii  2.  Carolo,  duci  Sabaudiu;.  Bischof  und  Bür^^rschall  von 
Genf  erhoben  Klage  bei  der  Rota,  weil  sich  die  Räte  des  Herzogs  Ueber- 
grifle  in  ihre  Rechte  zu  Schulden  konunen  lassen.  Der  Herzog  wird  er- 
sucht, von  sich  aus  abzuhelfen. 

Hr.  325.  Augusti  16.  Ennio,  episcopo  Verulano,  apud  Helvetios  nuntio. 
Zusätze  zu  seinen  früheren  Fakultäten. 

Hr.  326.  Augusti  25.  Capitulo  ecclesiae  S.  Nicolai  oppidi  FriburgL  Er- 
mahnung, die  bei  ihnen  erledigte  Qiorfaerrenpfrunde  an  Nikolaus  Simonius 
zu  überlassen. 

Hr.  327.  Septenibris  3.  Carulo,  duci  SabaudiiC.  Um  die  lutherische  Häresie 
im  Gebiete  des  Herzogs  zu  unterdrucken,  erhalten  die  Bischöfe  von  Genf, 
I^usanne,  Aosta.  Vercelli,  Ivrea  und  Mondo\i  Auftrag,  gegen  aUe  Anhänger 
derselben  summarischen  Prozess  zu  führen. 

Hr.  328-  Octobris  29.  Sindicis,  consiliariis  et  civibus  civitatis  Gcbennensis. 
AulTonlerung,  dem  Herzog  von  Savoien  Treue  und  Gehorsam  zu  leisten. 
Hr  329.  Novembris  22.  Universis.  Geleitsbrief  für  4  heimkehrende 
Schweizer  Hauptleute. 

1526  Hr.  330.  Novembris  15.  l>ecaiio  et  capitulo  ecclcsiae  Sedunensis.  .\uftrag, 
gegen  die  Häretiker  einzuschreiten. 

1527  Hr.  331.  Octobris  1.  Episcopo  Gebennensi.  Auftrag,  den  Bischof  von  Borgo 
8.  Sepolcro  in  Schutz  zu  nehmen  gegen  Franciscus  Ik)nivardf  der  sich  an 
dessen  Stelle  des  Priorats  S.  Victor  zu  Genf  bemächtigt  habe. 

Hr.  332.  Decembris  ß.  XII  Cantonibus  Elvctiorum.  Empfehlung  für  den 
heimkehrenden  Hauptmann  Scherer. 

1528  Hr  333.  lanuarii  4.  In  civitate  l>lx*veterana.  Episcopo  LausannensL  Auf- 
trag, die  Pfründen  der  Chorherren  zu  Freiburg  ökonomisch  besser  zu 
stellen. 

Hr.  334.  lanuari  6.  Orvieti.  Episco|>o  Gebennensi.  Er  soll  dafür  sorgen, 
dass  Franciscus  BonivanI  das  gewaltsam  besetzte  Priorat  S.  Victor  zu  Genf 
an  den  nn^htniässigen  Bi\sitzer  abtrote. 

Hr.  335.  Febmarii  13.  Orxieti.  Elvetiis  XlII  cantonum.  Empfehlung,  den 
Bischtif  von  Como  in  seinen  Einkünften  zu  schützen. 

1529  Hr  337.  Decembris  23.  Bononiie.  Senatui  trium  ligarum  Grisonum.  Bitte, 
mit  ihrem  vseit  1526  restierendon  Gutlial>en  sich  zu  gedulden. 

Hr.  338.  Decembris  24.  Bononiie.  Comitati  Gebennensi.  Sie  werden  ge- 
lobt, dass  sie  den  Häretikern  in  ihrer  Stadt  zu  predigen  verboten;  sie  sollen 
in  dieser  Gesinnung  verham»n. 

Hr.  339.  Dei^mbris  24.  Bononia\  Episcopo  Lausannensi.  Tadel,  dass  er 
zu  leichtfertig  sei  im  Erteilen  der  Erlaubnis  zu  predigen. 


Cn  Chronologisches  Inhaltsverzeichnis. 

1556  Nr.  384.  lunii  9.  XllI  Helvetiorum  cantonibus.  Meldung,  dass  der  ßi- 
Rchof  von  Terracina  wieder  als  Nuntius  zu  ihnen  komme. 

Nr.  385.     Decembris  14.     Kreditiv  für  Kaspar  von  Silenen. 

1557  Nr.  386.  Maii  11.  XIII  Helvetiorum  cantonibus.  Der  Bischof  von  TeiTa- 
cina  und  Marius  Guiduccio  haben  wichtiges  mit  ihnen  zu  verhandeln. 

1559  Nr.  387.  Aprilis  20.  Urania^,  Intersilvaniie  et  Tugio.  Mit  ihrem  Gesandten, 
der  wegen  rückständiger  Solde  nach  Rom  kam,  konnte  wegen  mangelhafter 
Vollmacht  nicht  unterhandelt  werden. 

Pontifikat  Plus  IV. 

1560  Nr.  388-  Februarii  20.  Consuli  et  consilio  UraniiP.  Bestätigung  der 
Schweizergarde  in  Bologna. 

Nr.  49.*  Mai*%o.  AUocuzione  deir  ambassadore  Svizzero  al  papa  Pio  IV. 
Nr*  60.*  Martn.  Rcsponsum  datum  oratoribus  VII  cantonum  Ilelvetiorun) 
catholicorum,  quando  prsestitei  unt  obedientiam  Pio  IV  in  consistorio  pu- 
blico. 

Nr.  389.  Martii  25.  lohanni  Antonio,  episcopo  Comensi.  Ernennung  zum 
Nuntius  an  die  VII  Orte. 

Nr.  390.  lunii  11.  Francisco,  Francorum  regi.  Ermunterung,  dem  Herzog 
von  Savoien  gegen  Genf  Hülfe  zu  leisten. 

Nr.  391.  lunii  13.  Philippo,  Hispaniarum  regi.  Ersuchen,  den  Herzog  von 
Savoien  gegen  Genf  zu  unterstützen. 

Nr.  392-  lunii  13.  lohanni  Antonio,  episcopo  Comensi.  Auftrag,  bei  den  katho- 
lischen Orten  den  Abschiuss  eines  Bündnisses  mit  Savoien  zu  begünstigen. 
Nr.  393-  Augusti  26.  Henrico  Glareano.  Sein  Name  soll  vom  Index  ge- 
löscht werden. 

Nr*  394.  Octobris  7.  Claudio,  electo  Lausannensi.  Ernennung  zum  Bi- 
schof und  Beschränkung  seines  bisherigen  Pfründen besitzes. 

1561  Nr.  396.  lanuarii  26.  Rhastis  trium  ligarum.  Kreditiv  für  den  Nuntius 
Bernhardinus  Blancus. 

Nr.  61.*  Martii  20.  Capitula  pro  strenuo  domino  Gaspare  Sillano,  capitaneo 
Helvetiorum  Sanctitatis  Sua^. 

1562  Nr*  396.  Aprilis  18.  Ad  futuram  rei  memoriam.  Konzession  an  den 
Propst  von  Luzern,  gewisse  sonst  dem  Bischöfe  zustehende  Funktionen 
ausüben  zu  dürfen. 

Nr.  397.  lunii  4.  VII  Cantonibus  Helvetiorum  catholicis.  Kreditiv  für 
Alois  Vignola. 

1563  Nr.  398.  Augusti  14.  lohanni  Zumbrunnen.  Empfehlung  für  den  Johanniter 
Cambianus. 

1564  Nr.  399.     Septembris  1.     Senatui  Uraniie.   Kreditiv  für  Ludovicus  Vineola. 

Pontifikat  Plus  V. 

1565  Nr.  400.  Aprilis  26.  Vicario  episcopi  Constantiensis  in  spintualibus  gene- 
rali.   Auftrag,  die  Wahl  des  Abtes  von  S.  Gallen  zu  prüfen. 


CA\  Chronologisches  Inhaltsverzeichnis. 

1573  Nr.  417-  Aprilis  10.  Amannis  et  senatui  VI  pagorum  Helvetiorum  catho- 
lic'oruni.  Der  Papst  erklärt,  dass  er  die  Luzerner  nicht  gebannt,  sondern 
sit^  nur  gewarnt  habe. 

Nr.  418*  lulii  17.  Hildebrando,  episeopo  Sedunensi.  Der  Papst  freut  sich 
darübi^r,  dass  sieh  die  Anklagen  gegen  den  Bischof  als  falsch  erweisen. 
Nr.  419.  Octobris  31.  Helvetiis  VII  pagorum  catholicorum.  Krediüv  für 
diMi  Bisrhof  von  Como. 

1674  Nr.  420.  lanuarii  23.  Scultetis,  landUimannis  et  senatui  V  cantönorum 
H('lv(*tionun  catholicorum.  Ermahnung,  kein  Bündnis  mit  Genf  einzu- 
gehen. 

1575  Nr.  421.     Aprilis  16.     Beato,   episeopo   Curiensi.     Die  Romfahrt  wird  ihm 
erlassen  und  ihm  Mut  eingeflösst  in  seiner  bedrängten  I.Age. 
Nr>    422.     Aprilis    30.     Kpiscopo    Basilea*.     Ermalmung,    den    Klerus    in 
strengerer  Zucht  zu  halten.     Anzeige,  dass  der  Nuntius  Porta  komme. 
Nr.  423'     Mhü  4.     lodoco  Segissero,  Helvetiorum  custodiae  pnefecto.     Ur- 
laubsbt>willigung. 

1676  Nr.  424.  Augusti  18.  Beato,  episeopo  Curiensi.  Ermunterung,  vor  seinen 
(iegncrn  nicht  zurückzuweichen.  Der  Papst  hat  sich  für  ihn  bei  den  katho- 
lischen Eidgenossen  verw(>ndet  und  gestattet  ihm,  sich  an  einen  sichern 
Ort  zurückzuziehen. 

1577  Nr*  425.  Kcbruarii  8.  Consuli  et  senatui  Friburgensi.  Absolution  eines 
Priesters,  der  t»incn  Moni  begangen. 

Nr*  426*     Mail  13.     Episeopo  Sedunensi.    Da  die  Wirren  im  Wallis  beigc^ 
legt  sind,  winl  der  Bischof  zur  Wachsamkeit  ermahnt. 
Nr.  427*     Octobris  6.     Episeopo  Sedunensi.     Ennahnung  zu  grosserer  Ge- 
wissiMdiaHigkeit  in  seintMU  .Vmte. 

Nr.  428  Octobris  5.  Septem  pagis  Ilelvetionmi  catholicorum.  Ermahnung, 
zur  AbschaiTung  ttes  Konkubinats  unter  ihren  Priestern  die  Hand  zu  bieten. 
Nr*  429.  DtMvmbris  14.  Consiliariis  et  legatis  a  civitatibus  ac  provineiis 
Lucerna\  Traniie,  Sviti;e,  rmlerwaldiic,  '/ughia\  Friburgi,  Solotumie  et 
(ilarona>.  Der  Papst  ist  «^rfnuit  üln^r  ihn^  Mitteilungen,  seine  Ansicht  über- 
iuitti*lt  ihnen  ihr  Abgesandter.  Die  Pn>pstei  in  Torello  sollen  sie  dem 
Kartttnal  von  Como  einräumen. 

1678  Nr.  430-     Martii  22.     Epi.sco|H>  ccclcsi;e  Basiliensis.     Ennahnung  zu  fleis- 
sigcr  Visitation  seiner  Diti/csc  und  zur  Errichtung  von  Seminarien. 
Nr.  431.   Epi.xcoiHi  Curiensi.    Er  .*<oll  ülu^rdl  für  Priester  sorgen,  damit  die 
katliolikcn  nicht  Ihm  Häretikern  taufen  lassen. 

Nr.  432.  Inlii  25,  Hieroninio  de  Hertcnstein,  militi  militia'  S.  Mauritii  et 
Luzari.     Dispens,  in  der  Ehe  bleiUMi  zu  dürfeiu 

Nr*  433*  Noxrnibhs  2^),  Manliioni  Aiamontis.  Status  Mediolani  guber- 
nnlori.  Er  soll  .soinen  Einlluss  Ihm  den  Crauliundnern  geltend  machen, 
dass  sie  don  Bischof  von  VcriH'lli  nicht  hindern  an  der  Visitation  des 
VcUlins, 

167$  Nr*  434*  Eebinmrii  7.  U»achino,  alilwiti  S.  tialli.  Anzeige,  dass  er  xum 
KiMidj\itor  des  Bischofs  \on  Cur  ernannt  sei. 


CVI  Chronologisches  Inhaltsverzeichnis. 

1584  Nr.  464.    August!    29.     V    Pagis   Helvetiorum   catholicorum.     Der  Papst 

verwendet  sich  bei  ihnen  für  die  Gräfln  von  Challant. 
1685  Nr.  466-     lanuarii  12.     Episcopo  Sedunensi.     Einladung,   weitere  Zöglinge 

in  das  CoUegium  Helveticum  in  Mailand  zu  schicken. 

Pontifikat  Sixtus  Y. 

Nr.  4Ö0.  Maii  29.  Episcopo  Curiensi.  Ermahnung  zu  würdigem  Wandel^ 
Nr.  467*  lunii  15.  Episcopo  et  capitulo  ecclesiae  Basiliensis.  Der  Papst 
erhebt  Einsprache  gegen  ilcn  Vergleich  mit  BaseL 

1587  Nr.  458.     Septembris   30.     Octavio,    episcopo   Alexandrino.     Seine   Fakul- 
tüten  als  Nuntius  in  der  Schweiz. 

1588  Nr.  469*     lanuarii  26.     Scultetis,  amannis  et   senatui    VII    pagorum    Hel- 
vetiorum catholicorum.     Empfehlung  des  Nuntius  Ottavio  Paravicini. 

Nr.  460.  M(u*tii  5.  Eisdem.  Die  Aufhebung  der  Pensionen  auf  dem 
CoUegium  Helveticum  wird  in  nahe  Aussicht  gestellt 

1 589  Nr   461.    Maggio  8.    Carolo  Emaimeli,  duci  Sabaudia^.  Ermunterung,  gegen 
(ienf  voiiugehen  und  zugleich  Mahnung  zur  Vorsicht 

Nr.  462.  (Uugno  6.  Eidem.  Es  werden  ihm  Subsidien  versprochen,  falls 
er  (i«M)f  anzugreifen  ginlenke 

Nr.  463.  Ottobn*  2.  Eidem.  Mahnung,  nicht  unüberlegt  etwas  gegen 
(ienf  zu  unternehmen. 

Pontifikat  Gregorius  XIV. 

1891  Nr.  464-  Martii  17.  Amanno  et  consilio  trtum  pagorum  Uraniae,  Svitise 
ot  Silvanite.  lhi>>  (lesandten  bringen  ihnen  mündlich  die  Antwort  auf 
ibr  (losuch. 

Nr.  465.  ^HÜ  1.  Si*ultt>tis«  landamannis  et  senatui  VII  cantonum  catho- 
licorum. IVr  Nuntius  ist  In^rtvlitigt,  mit  ihnen  einen  Vertrag  abzuschUesseu 
üIht  die  Werbung  von  IKUtstrupiMMi  für  Krankreiciu 

Nr>  466-     l^titii  I^^'     Kisdeni.     Sie  sollen  die   Graubündner  dazu  anhalten, 
im  Veltlin  (h^e  A\isübung  der  kntholisi'luMi  Heligion  zu  gewähren. 
Nr.  467.     l^>i^>i  ^^'     Kisdem.     Annielduug  des   Risohofs    von  Cassano    als 
Nuntius. 

Nr.  468-  1"^»'»  Ä>.  Kisden».  Knnahmmg«  ihrt*  Soldner  in  Frankreich  an- 
zuhalten, keine  vertragswidrigx^u  KonlcnuigtMi  zu  stellen. 

Ponttfikat  lnnoc«ntlua  IX. 

Nr.  469.  NovembHs  \\K  Aumnuo  ot  Holvrtüs  |iagt  l*ranU\  Ersuchen, 
die  gt^ftm^jt»«  gt*h«ltenen  Hrüder  t«aietani  CWm  «u  ^^lien. 

8*  ColUnluiu  l'annliiialiutu. 

1512  Hr.  4T0.    lÄimarii  il      l««^»^»^»  AriHvKUv,  UoKvUi,    Auftrag  zu  iws^^iaictier 
rnterhaiuUung  mv^i  der  ^V^Iasswng  dtsr  Itr^kUnr  tVaieUiii. 


(IX  Chronologisches  Inhaltsverzeichnis. 

1614  Hr*  623*  Dccrmbris  30.  Nuntio  Sarego.  Vollmacht,  das  Dominikaner- 
Mtilt  in  Wil  und  das  Schwesternhaus  in  Hündobel  aufzuheben  und  andern 
Klöstern  zu  inkorporieren. 

1618  Hr.  624«  Maii  16.  Consuli  atque  senatui  Friburgensi.  Der  Nuntius  hat 
Auftrags  einen  billigen  Vergleich  zwischen  ihnen  und  dem  Bischor  zu  ver- 
mitlehi. 

Hr*  686«  Innii  6.  Episcopo  Sedunensi  et  filiis  eins  capitulo  atque  clero. 
Knnahnung  zu  grösserer  Energie  gegen  die  Häretiker.  Sie  sollen  die 
Jesuiten  und  Kapuziner  zu  Hülfe  nehmen. 

Hr.  526*  Inlii  24.  Episcopo  Curiensi.  Es  wird  ihm  der  Vorschlag  ge- 
n)ai*ht,  einen  Koat^jutor  zu  wählen. 

Hr  627*  hilii  34.  Canonicis  et  capitulo  ecclesiae  Coirensis.  Begründung, 
wanun  dem  Hisi^hof  ein  Koadjutor  nötig  wäre. 

1616  Hr»  628*  lanuani  .^K).  Capitaneo  generali  et  consilio  decenorum  Sedun- 
ensis  et  l«euciie.  Nach  dem  Tinte  des  letzten  Bischofs  sind  wichtige  Doku- 
nuMite  verschleppt  worden  :  sie  stallen  für  die  Wiedererlangung  derselben 

Hr.  528»     luuii  11.     Siniltetis,  landamannis  et   senatui  VIII    pagorum   ca- 
tlitilicorum,     Sie  wenlen  gi«lH>ten«   in    ihrer   nächsten   Tagsatzung    zu    be- 
raten« wie  den  katholischen  itlarnem  Hülfe  gewälirt  werden  könne, 
Hr  630.     Innii  17.     KpisiH)|H)  Sinlunensi,  Ernste  Ermahnung,  seine  Pflicht 
«u  tun« 

Hr.  631.  Innii  17.  (Uinonicis  et  capitulo  ecclesiie  Seduneiisis.  Strenger 
Verweis  we^tMi   ihrer   Nachlässigkeit   und  eniste    Mahnung  zur   Pflichter- 

1617  H^  632.     \\igusti  tl.     IVnsuli  et  s«MMtui  Fnburgensi.  Der  Papst  schenkt 

ihrer  t'jilM^huldiiiun^  des  l.andv%^tes  von  Lugano  («tauben. 

1618  Hr  833.  No\end»riM  tl  lusto  S^Yissenv  l^niingung^Mi.  unter  welchen  er 
die  Stonxeiii^'tun^  den  Hauptmanns  der  («ante  übernehmen  solL 

1618  Hr-  534  lanuani  :)\  VIII  l^a^is  Helvetior\nn.  Empfangsanzeige  eines 
S\-hrt*dvn», 

Hr.  535^  Martn  tt.  S^'ulletis«  landamannis  et  s^niatui  V  (lagorum.  Den 
(Nit^'heut  «lex  l^a|Mt«vH  ni  Sachen  des  K Küsters  S,  Katherinental  wird  ihnen 
\U'r  Ninitm^  n\)tteilen, 

H^  5Ä  ^»"  ^V  HddebraiuU»,  opi>vv|s»  SxlumMisi.  IVr  Papst  hat  sich 
in  ("^^tikivK'h  und  Sa>\»ien  tu  M'mcu  i«uu>ten  ^enkVö^Wt, 

Hr   537      Innn  ^1      Pr\%*t\»r»  «^  mmuMui   Krtbur^vusi.     Xerj^^rechen^    ihrem 

ücm'r«%Uikar  tlultx*  tu  i;^'>»Aluvn 

H^  538     Vu^u^^lt  ^i    VblK^ti  nH^iM!«ivni  ?<  i^'.k   t>  sk41  vWu  Slivit  zwischen 

doi»   KKv*U*n»   K\u>H\tcl»  und   \\ru»^«^ii\M»  x\M^»ut^*Uu 

1888  Hr  M-*  Vii^t^H  UV  \SMU|H^)tk.  Its^Hslduv.  an-ht^lux  \ii$trae:  Ludovico, 
«^»ixvv|v  \dr^4».xK  ivr  Kyilwt«%>i;  Uv^^^hi^^it«!  ^W«u  Nuatiu»  ile«  Zerfall  des 
kirvhlKlH'H  li'K'u«  in  i«ra\(Wlit\Wn« 
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623  Hr.  569>  Aprilis  3.  Gomesio,  duci  Feriae,  Status  Mediolani  gubematorL  An- 
empfehlung des  Herzogs  von  Fiano,  der  im  Namen  des  Papstes  die  Festungen 
des  Veltlins  übernehmen  soll. 

Hr.  570-  Mail  9.  Eidem.  Dank  für  die  freundliche  Aufnahme  des  Herzogs 
von  Fiano.  Er  soll  ihm  seine  Hülfe  angedeihen  lassen,  die  er  vielleicht 
l)ei  der  drohenden  Haltung  der  Graubündner  bedürfe. 

Hr.  571.  Mail  9.  Clero  et  populo  Vallis  Tellin»^.  Meldung,  dass  der  König 
von  Spanien  die  Festungen  im  Veltlin  dem  Papste  überlasse  und  dass  der 
Herzog  von  Fiano  sie  verwalten  werde. 


•*-"f3t«W^o- 
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4  Itolki  1460  FebruAr  18.    Kicolans  V.  ^r.  6. 

Nr.  4.    Spoleti  1449  lulii  3.    (5.  Non.)  ~  Nicolans  Y:  Oeorgio 

eplscopo  LansannensL 

Quia  pressentis  vitce  conditio  statum  habet  instabilem  et  ea, 
qu8d  visibilem  habent  essentiam,  tendunt  visibiliter  ad  non  esse, 
tu  hac  salubri  meditatione  prsemeditans  diem  tusB  peregrinationis  ^ 
oxtromum  dispositione  testamentaria  desideras  prsByenire.  Nos  itaque 
tuis  in  hac  parte  supplicationibus  inclinati,  ut  de  bonis  tois  nnde- 
ounquo  non  per  ecclesiam  seu  ecclesias  tibi  commissas,  alias  tarnen 
licito  aoquiaitis,  qu»  ad  te  iure  haereditario  vel  alias  pertinere  nos- 
cuntur,  nocnon  de  bonis  mobilibus  ad  te  per  ecclesiam  Lausan-  lo 
nonsom  sou  quascunque  alias  tusB  dispositioni  seu  administrationi 
oommisaas  et  conunittendas,  qu»  tamen  non  fuerint  altaris  seu  al- 
tarium  ooolosiarum  tibi  commissarum  seu  committendarum  ministerio 
80U  alioui  apociali  earuudem  ecclesiarum  divino  cultui  seu  usui  de- 
putiita>  pn>  dooontibus  et  honestis  expensis  tui  funeris  et  pro  remu-  is 
norationo  iUorum,  qui  tibi  vivonti  serviverunt,  sive  sint  consanguinei 
aivo  alii«  iuxta  aorvitii«  moritum  usque  ad  summam  quindecim  mil- 
Hum  flortMiorum  auri  do  caniora  disponere  et  en^are  ac  alias  in 
pioa  ot  licitivft  usus  eonvortoro  possis;  prius  tamen  de  omnibus  prsd- 
dioti«  Knxi»  wn^  aliono  ot  his,  quie  pro  reparandis  domibus  seu  edi-  so 
fioii»  c\M\&iatontibu*  iu  Unns  ooolosiarum  vel  beneficiorum  tuorum, 
ou))Vji  vt^l  ui^lii^mtia  tua  sou  tuorum  procuratorum  destructis  seu 
«Wtt^tiomtia^  uinnion  rt'^taurandis  aliis  iuribus  earuudem  ecclesiarum 
vt^l  b^n<>tioivxrum  dojK^nlitis  ox  culi^a  vol  negligentia,  supradictis 
(Ut'Tiut  v>piH^rtuut\  dtnluotis*  plonam  ot  liberam  Fratemitati  Tuas  15 
autxmtatt^  (Mni^outium  v\MUHH)imua  taoultatem.  Tolumus  autem,  ut 
in  <K>nuuiou\  tvcWia^f^tiot^rum  di$|Hv^itione  bonorum  iuxta  quanti- 
latt^m  iv^idui  <»r)^i  tvoltvftiiia^  ;i  quibu^  eadem  peirepisti^  te  über- 
aWw  o:ih\KiS!i^  )mmf  wus^oioutia  tibi  dictavorit  et  aninue  tu»  saluti 
rülcri«  f^xiH\Un\  » 

Nr.  5.  K^^iii#  lUO  »VhniaHi  K  (R  KaU  lartiU  -  Mfolus  T: 

\Yu^  wxr  WTtu^hw^u.  >Äau*\^hf  Tolor  Boruaud  seiiie  Chor- 
k^nvii|MVi^u\i«'  an  U^vr  KuvW  au  U^ut\  dt^j^^  jikurUdMr  Ertrag  anf  aa 


gO  fioallSSlCaiSl    GUixl  HL  Hc  4a 

digBaiemiir.  Nob  igitor,  qui  eonctomm  Ghiisti  fidelini  tnmqiiilli- 
tMÜ.   libenter   proTidemns    cupi^itesqae   divinum    eultmn    nostris 
potbKUDe  temporibiis  ubilibet  mdaugere  atqne  aninMumm   talntem 
Deo  piopitio   propentius   procnimri,    de   piaemisais  tarnen   ceitam 
notitiam  non  habentes,  hninsmodi  snpplicationibna  indinati  Pater-  s 
nitati  Toae  per  apostolica  scripta  conunittinraa  et  mandanintij  qoate- 
ans  per  te  ipsun  saper  praemissis  omnibns  et  smgulia  ae  eomm 
circnmatantüs  vniTersis  anetoritate  nostia  te  diligenter   informes 
eC  si  per  informationem  huinsmodi  ita  esse  reppereriai  super  quo 
t«ftm   coBscientiam   aneiamns,    nomen  monasterii   et   osdinem    etit 
ilatnm  Bonasticnm  in  dicto  numasterio  eadem  anetoritate  penitns 
snppriiaas  et  extingnas  ipsnmqne   numasterinm  sire  illins   locnm 
ad  landem  et  g^kxriam  omnipotentis  Da  einsqne  gloriosae  goiitricis 
rirfinis  Mariae   et  &  Leodegarii  snb  cnins  Tocabnlo  ipsnm  mo- 
nasterinm  constmetnm  et  ei^Mtnm  esse  dinoscitnr,  ae  divini  cnltns  u 
ai^mentum  in  saecnlanm  et  ooUcgiataa  ecdesiam  enm   omnibns 
insipuijK  biAoribns«  prseeBunentüs  et  titnlis  ocdlegiatao  ecrJfwriae 
qnoasK>ioUbet  competentibns«  ita  qnc»d  olua  BMHnsterinm  dräioeps 
cioXkf^ista  eiccieaia  &  Leodejtarii  perpetais  fntaris  tssiporiboa  nun- 
Mpemr.  dicia  anetdritat»  erigas  atqne  mmtM  ^^  ita  qnod  deoedoi-  m 
tibwi  praepiMitKV  »onachis  et  novitiis  piaedictis  pca^ositnra  neenon 
cianoflEiioatWs    pnM'bendae^    di^nitate«    et    cikfiieia   e^randeaa  ctoricis 
saecaUnVn»  cvMifenntut  ac    caxKMiioi   cappeUani,    qni  institBendi 
pnMväkü»    «inlU  ^{^abEKintH    am  iaxia  iari$  CK^aunnais   dispocitionan 
l«v;i  03>iinarK>  H  «liK^  pm^fvvMnv  qui  f>Kxint  pro  tea^Kne^duntazat « 
aliasi^ne  ia  pni<^M)wa$  di«)vMM^  tam$s  oidin^  et  exeiq^aria.  qnae 
psv"  ^icti  m%^!)M^l^ni  <M  ot\vti\>«ie   ^wl^t^öae  praedietae  ae   ^wM^^innä 
pmfsai«H^nBw  pleaar^A  ex^vaiK^K^  ;NSft  ia  eis  q«Mao4oHbet   neoea- 
«am  fii^nat  v«l  ^liiua  v^piWtaM;  csMutxadktücw  . . , 
1^  Tta  T.  4M  WO.  JM.  3, 


13  SMlCBJmüll    Odiztm.  St.TL 

]m^.  d«ii  letzieien  n  übertragen,  nachdem  äe  dnidi  fmwüligeo 
Terndit  Ten  Seiten  Yalenchetis  erledigt  wwden. 
liC-  ^«t  T.  lU  F«L  MIl 


■r.  TL  iMMT  USS  Inm  IS.  (4  Um.)  -  Oifirtn  IH:  BpiBMp« 
rrteiHn—  H  a»rti  ■enaoterii  8L  BmüB  nc  ftay—iU  mltwiie 


tVr  d«B  Besitz  des  durch  den  Tod  des  lusherigen  Inhabers 
FriedricSt  t\»  Fleckstein  erledigten  Dekanats  der  Kirche  von 
Base!  wT^de  amidmi  Gebhart  Sattler.  Kanoniker  Ton  Con- 
siAOLii.  Xfei  Johann  de  Beno.  Kanoniker  Ton  BaaeL  ein  Praseas  « 
OL  B>»t  $e<%hit.    Xachdem  J«hann  tot  Beendigug  deaKlben  ge- 
«cuc^fSL   var«   tbertra^en  wir  genannti»   I>ekanai   d«»  Gebhart» 
w^i^c&ifr  ijBHKibe  wieder  an  ans  abtrat.    Ak  wir  dann  die  Stelle 
MK  J^kaxa  Wernber  de  Flacb$laad  Tvriiehfla.  erhob  Johann 
n^  Tf xiiizjrea.  danak  IVkasi  inSp eier.  jetzt  Bisie^^ Ton  Basel,  u 
KMk^suii^rtche   damaf  luad  ets^  ka»  wieder  na  Püqneane^   der 
swTKr  TA  er$9^  la»ta3;t  im  Gva»^»  J.^iiaxx  Wecr&ker»  entschieden, 
aVnr  xvit  JvJbMta  de  Ye<rjKA|pM:  wetT^r  je«Ö:n  wxrie.    Inzwischen 
\dbSfii:  w:t  >(Merett  s^m  KiÄc^^:  v,^  lU^fv   ensaxx?  nnd  beanf- 
xrs^rfit  ;ra»S^K  i*^  IVi^a^^t  TiL^^ne^  ^toi  J.*>o»ttx  Wers^«'  in  vanenn  s 


i¥f  B^umiOaZ    Tim  SL  Kr.  84. 


*  Tff.Mäilk  1f,  Um  UOfh  1».  £u  A.  2  Xc  4«  ni  Bmhigt  16.  Cber  die 
HUihtUi,  w«l^b«  4«r  Fftf^  m  das  Kimiikft  xwmthtm  ^m  Hcnog  Sfimuid  Toa 
h9lmn»^i4fU  i$u4  4««  fUihwtybtrm  eiBMto,  veigL  Dlenaer,  G«iek.  der  Sehweix. 


Nfi  B3«  NütituM  14ft9  NoYembrto  22.  (10.  Kai.  Deeembris.)  ~    ^ 

IMuM  II:  Offlelali  Constantieiisi. 

Ihni'li  (|nii  Tod  (IcM  Heinrich  Schatz  ist  ein  Eanonikat  bei 
M,  ISiiiH'  in  Km  brach  ledig  geworden.  Wir  wünschen  solches 
ili'iii  niii  Nnlimr  OolnhrHainkoit  und  Ehrenhaftigkeit  willen  uns  mehr- 
hiit|i  nin|il'nhlotinii  lloin  rieh  Graner,  magister  in  artibns,  Elleriker  ^ 
iImi'  iMOnnun  KouNtauK  KU  verleihen.  Prüfe  ihn  nach  bestem  Qe- 
wInnoi)  und  wouu  du  ihn  würdig  erfunden,  übertrage  ihm  genannte 
rrnindts  dohMi  Jahrliohor  Ertrag  ti  Mark  Silber  nioht  übersteigt 
Mhm.  VmI  1V  m  Kol.  IHK 


N\^  U  Kniii#  |t4A»p  Nartll  7«  —  PI«»  O:  Regi  FnuMsiM.     ^ 

Wh  UMh^u  du'h  um  Ki\t»i'hu)digting.  dass  bei  der  leisten  Kar- 
^huf^\«i^n\*^uuuu(i  d^Mu  Votlt^T.  d<^r  Bischof  von  Lausanne,'  über- 
\\^\\\^^^\\  \\y\\y\y^\\  \«it  )^\«>  M^'hth^'it  im  KardinalskoUcgiiim  war  der 
KA\NdsdfHlw^  d^v^    U^»>'\\A<Vi  ^\ü^hi  (v^^.    IWine  Ffiispradie    wird 

^^1f.^*^1  ^  ^iv^^  >^v^«W^^  #i^4t  4«^  ^rv^  iNii.  ;iiMyi|^  |S#«%  irti4^  mir,  aaf 


g2  Bob  1460  KoyeMb«r  t    21m  U.  Hr.  87. 

specialem  gratiam  facere  Tolentes,  .  . .  literas  pmedictas  . . .  cassa- 
mu8...,  nihilominus  prseposituram  praBfatam..^  cuius  fractns  cen- 
tnm  et  qninquaginta  florenormn  Bhenensiom  valorem  annnniii  non 

excednnt,  tibi  conferimos  . . . 

Rtg.  Vat  T.  477  Fol  27a  5 

1  Unter  dA  gleielieB  Dmtam  wurde  ein  Schreiben  ihnUehen  InlmHe  nn  den 
Bischof  Ton  Anconn»  den  Infinurins  der  Kirche  in  TtflngoM^  nnd  den  Oflinia- 
len  Ton  Cor  erlassen,  mit  dem  Anfinge,  de  ZelUs  in  den  Beats  der  SisUe  sn 
bringen.    ^Bbenda.) 


Hr.  86.    Scste  1460  Amgmsa  2.  (4  Nob.)  -  Plw  H:  ChdIkniO  ui 
Bmuur«»  cmMBico  mimstoiü  8.  Manfttt  Agannds«* 

Die  Kapelle  S.  Maria  de  Sasso  oberludb  S.  Maurice  nnd 
die  Kaplanei  beim  Altaie  S.S.  Nioolans«  Andreas  und  Stephanns 
in  der  Klosterkircbe  in  S.  Manrice  sind  dnrcb  die  fineiwillige 
Resignation  des»  bisberigen  Inhabers  Jobann  de  Cambassio  er-  ^ 
ledi^.  Beide  Stellen,  die  erstere  mit  lö,  die  zweite  mit  5  Pfnnd 
kleiner  Tumosen  jäbrlicben  Einkommens  übertr^:en  wir  dir,  dass 
dn  sie  innehaben  kennest  neben  der  Pfarrei  011  on,  dem  Ein- 
kommen 60  rAomd  betrigt^  aber  mit  einer  Pension  Ton  30  Pfund 
tu  Gunsten  des  CboTberrai  von  S.  Maurice  Peter  Granceriiso 
belastet  ist.  Ferner  sollen  dir  verbleiben  die  15  Pfund  der  Cbor- 
bexrenpiVftnde  tu  ^l.  Maurioe  sowie  die  %>  Pfund  tqh  dem  S. 
Jakobsspital  bei  S.  Mauttee. 

TVr  RiÄ.^bof  Tv^n  lUasse.  der  l^borberr  Peter  Cbocardi  m 
Sitten  uiftd  der  V>ftiaial  wvä  Lausanne  babeu  Auftrag,  dich  in« 
dm  IWitJ  de«"  ^pMvanuti^n  Sttcllen  eintuwei$»k 


rrwUwH»  w^»Mla<  S.  ^^Aohi  iNMariantfaMli, 
Xarikdeva  wtIt  en^abtv^  da»*  w^N^i  j^^  ^/^  j|^  OfcoAernis 

SJiniV  V»  T  OMiriMwa  Kasfat  ^tadlet.  \v*  MNkn  ^  Humri^ 


Ui  tum  1412  Febmr  1.    Pin  IL  Nr.  97. 

Jak  ob,  von  Konstanz,  sein  Vater  besitze  ebenfalls  Kollatnrrechte  in 
Oüiiinf('rn  und  habe  ihn  dem  Bischof  vorgeschlagen.  Der  Streit 
hierüb^'r  hca  vor  den  bischöflichen  Vikar  gebracht  nnd  von  dem 
HiNC'.hof  H^jien  bcido  Vorschläge  abgelehnt  worden. 

Wir  tragen  dir  nun  auf,  die  Beteiligten  alle  einzuvernehmen  5 
und,  wfuiii  du  die  Uebcrzeugung  gewinnst,  dass  Gebhart,  wie  von 
ilitii  gcTÜliint  wird,  der  würdigere  von  den  beiden  Bewerbern  sei, 
ihn  in  d^n  Besitz  der  Pfarrei  einzuweisen.* 

lieg.  Vit.  T.  488  Fol  811. 

1  Nach  einer  Balle  vom  22.  März  e.  ft.  kam  es  zwischen  den  beiden  Bewerbern  lo 
XU  einem  VAr^leich.  Sattler  blieb  im  Besitze  der  Pfarrei  nnd  Zapf  wurde  von 
(leren  Kinkommen  eine  jährliche  Pension  von  80  Goldgulden  zngeaieheri.    (Reg. 
T.  40Ü.  Vol.  25  b.) 


Nr.  07.    Rom»  1463  FebrnarU  1.    (Kai.  Febr.)    Pins  ü: 

Baldassarl  Spiti.  u 

Dio  Pn)|mtoi  von  S.  Peter  in  Basel,  welche  durch  den  Tod 
(Ion  hiNhorlKon  Inhabers  .Tohannes  Ner^  erledig^  ist  nnd  deren 
jiihrlirltoN  Kiiikounnou  IG  Mark  Silber  betragen  soll,  übertragen 
wir  Inotnit  dir  und  bewilligen  dir,  dass  du  auch  die  in  der  Diözese 
KouNtauR  K^'logono  rfarroiGottingen(!)  mit  30  Mark  Einkommen» 
boibohnlton  dürfost.* 

lUu.  Vrtf.  1\  4SIV  Fol.  i». 

*  Puivh  Sobrt'ihcn  Martin«  V..  datiert  Konstant  29.  Jannar  1418,  wurde 
itiMH  «lohatut^^n  Ncr,  Kanoniker  von  S.  Peter  in  Basel,  und  dem  Heinrieh  Ner, 
KanoniVov  \<^n  S.  Amurin«  welche  voi  DeUbei^  stammen  mnd  SShne  eines  PrI- ^ 
moH«tiAii«nii<»v  \h\pn  it^x^xis  OiApfn«  far  diesen  Makel  der  Qebut  erteilt,  damit 
«ti«  9\\  alUn  WfiKf A  p^lan^n  kCinnea.  Zn^leicb  wnrden  ihnen  Pfriaiea  in  Ans- 
•tob»  ^n\A\i     vKf^.  Vai.  T.  Xs;.  Fol.  27».  »X^ 

*  \'\\tt\  «{«'mti'lb^n  l^tnm  «tir«iea  IVkan  nnd  Knstos  von  Baaal,  sowie  der 
y\y\\\*\  \i\n  S  \  i>iu  »^  S«^)«^tm1t  Wanftrs^  $pitt  oder  seinen  Pioknnlor  ia  den  ao 


200  ^m  i486  Februar  6.    Innoceu  YIH  Kr.  W. 

Hr.  209.  Bomae  1486  FebruarU  6.  (8  Idns.)  —  iBBoeaitiu  Till: 

Ad  perpetomm  rei  m^noriam. 

Ad  ecclesiarum  .  . .  Sane  pro  parte  dilectomm  filiomm  abbatis 
et  conventus  monasterii  S.  lohannis   in   Thnrthal,   ordinis  S. 
Benedict!.  Constanciensis   diocesis,  Magnntins   provincise,! 
nobis  nnper  exbibita  petitio   continebat   qnod  per   dirersos   Bo- 
manos  pontifices.  praedecessores  nostros,   et  praelatos  alios   eccle- 
siasticos  necnon  imperatores  et  reges  monasterio  pnedicto  diversa 
privilegia,   immnnitates.   exemptiones.   libertatea,  gratis,   indnlta, 
inra.  inrisdictiones.  decimae  eeclesiasticse,  censns,  redditüs  et  bona  lo 
alia  concessa  et  donata  faerint,  quse  abbas  et  conventus  praBfatns 
dedderant  apostolico  mnnimine  roborari.    Qnare  pro  parte  abbatis 
et   conventus   praedictomm  nobis   foit    bnmiliter  snpplicatnm  . . . 
Xo3  itaqne  .  .  ..  huinsmodi  sapplicationibns  inclinati  privilegia  .  . . 
prsBdicta  ac.   pr*?nt  illa   concemnnt,   omnia  et  sing^nla   in   literis  ^ 
dr^ui'er  oonfectis  contenta.  qaatenns  sint  in  nsn  et  canonicis  non 
cbvient  institatis,  anctoritate  apostolica  tenore  pnesentiom  appro- 
bamns  et  confirmamus  ac  prsesentis  scripti  patrocrnio  communimns 
et  t>envetme  firmitatis  robur   obtinene   decemimns ...    Et  nibilo- 
ir.:r.:L&.  qcia,  sicnt   acoepimus,   dictam   moüasteriam  habet  diversa» 
rr~r£::a  ecolesiastica  cum  cura  et  sine  cnra.   qnae  a   tanto   tem- 
rvre,   citra  de  ciLiiis  icitio  sive  contrario   memoria   bominnm    non 

m 

cxi«ti:,  per  abbates.  qni  hactenns  tneront.  et  pr«dictos  conventnm 
t3u::-i=i  eiiem  mmasterio  nnita,  annexa  et  incorporata  tenta  et 
p^5*cssa  ruemr:.  licet  proprer  remporis  diutnrrdtatem  de  nnioni-ts 
bz>  ^:^^£:^:ti5  aliis  q::am  per  cor.tiu-atam  po^^essionem  hoiasmodi 
i^VT^^e  n?~  po>sizt.  voI:im:is  et  dicta  auotoritate  deoemimizs  ac 
ei*£fz:  arcati  rt  c^?::vezt;i:  c»?r:crd:u:u>*  qc>i  h:::usmodi  continnata 
p.'^ssc*?::  isi  pr^lvizrium  ricze  dictam  uiiior.-;^  iib:vi::e  sni^ciant  nee 
ii  :i  rr:r^ti:n:5  altcriu*    iiuiir.ijulum   r^/iirAtnr;    non    obstan-» 


204  Bom  1486  Avgust  18.    Innooeiu  YIIL  Hr.  816. 

Nr.  214.    Romae  1486  Angusti  18.    (15  Eal.  Sept.)  —  Inno- 
centias  Till:  Ad  perpetaam  rei  memorlam. 

Amedens  von  Savoien  hatte  als  Papst  Felix  V.  den  Be- 
wohnern von  Stadt  nnd  Landschaft  Bern  bewilligt,  in  der  Fasten- 
zeit Milchspeisen  zn  geniessen,  unter  der  Bedingung,  dass  sie  sich  s 
alsdann  je  Mittwochs  des  Fleisches  oder   Freitags   der  Eier   ent- 
halten.   Auf  Gesuch    von    Schultheiss    und   Rat   in  Bern  haben 
wir  mit  Rücksicht  auf  den  Mangel  an  Fischen   und   anderer   er- 
laubten Speisen  in  genannten  Gegenden  jene  Beschrankung   auf- 
gehoben ;  wollen  aber,  dass  alle,   welche  von  dieser  Freiheit  Ge-  lo 
brauch  machen,  für  den  Bau  von  S.  Vincenz   in   Bern   jährlich 
so  viel  beisteuern,  als  sie   an   einem   Tage  für  ihren   und   ihrer 
Familien  Unterhalt  ausgeben. 
Reg.  Vit  T.  685  Fol.  118. 


Nr.  215.    Romae  14S6  Ao^rasti  IS.    (15  Eal.  S^^t.)  -  Inno-is 
f  ratins  VUl:  lohanni  Ralistarii,  praeposito  ecdesiae  S.  Tinceiitii 

Bemensis. 

Wir  erteilen  dir  hiemit  als  Propst  von  S.  Yincenz  und  allen 
deinen  Amtsnachfolgern  die  Tollmacht,  Bewohnern  von  Bern  die 
niedom  Weihen  zu  geben.  Personen  beiderlei  Geschlechtes  aus  lo« 
dieser  Stadt  in  sv^lohen  Fällen«  welche  d«t*m  Bischöfe  zustehn,  «u 
absolvioron,  kirchliche  Gewänder  und  Ornamente  jeder  Art  für 
den  Gcbmuoh  genannter  Kirvhe  zu  weihen.  Pfarreien,  welche  von 
derselben  abkängon.  zu  besetzen  und  gegen  fehlbar«  Priester  mit 
Srrsftr.  bis  rur  Absetzung  vorzugehen.  ^ 


Kn  S1&    RoMa^  I4>6   Avn$ti  IS.    (U   KaL  S^t^nbris.) 
Uttocetttitts  VIll:  iMheisis  Cliri$li  idelilHi$  pn^smt«litei 

iHsp<Ttmris«* 

yÄ^hien  wir  veTt:.>r.ixie:5.   das*   c:e  Kirvhe   S.  Tincens 
Eer-  rxvh  ce*  weitem  Auslvaus  b^ar:  uz:d  hiexa  auf 


ai2  Kom  1487  Oktober  7.    Innoeeni  VIO.  Nr.  tt. 

Volumus  autein,  quod  in  eomndem  dispositione  bonomm  inxta 
quantitatoin  rcsidui  erga  ecclesias,  a  quibns  eadem  recepisti,  ta 
liboralem  oxhiboas,  prout  conscientia  tibi  dictaverit  et  anim»  tao? 
Haluti  vidoria  expedire. 

\Ug  Vat.  T.  686  Fol.  IdSb. 


Nr.  220.    Romae  14S7  Febraarii  16.   (14  Kai.  MartU.)  -  Inno— 
ff^utins  YllI:  lohannl  Balistarii,  praeposito  eeeleslM  S.  YlneeiitiK 

Bemensis. 

Naotulom  du  iHo  PfarrstoUo  S.  Benedictas  Mediolanenais 
an   nn$  abgotvoton,  haben  wir  8ie  d^m  Galeaio  Aldiprandis  ^ 
übortraiTou.  (lirabt-rals  dem  KoUoktor  unserer  Zehnten  in  SavoieiB. 
und  in  oin'a;on  Teilen  IVutsohlands^  haben  wir^  damit  dir  aus  der* 
Rcs^ptAtiiM)   koi!^    Sohadeu  erwachse,   eine   jährliche  Pension  von 
2h>  iioM^Uidon  auf  dem  Einkommen  genannter  Stelle  reserviert. 

K^jf  Vit  r  7:^1  K.^l   lÄ 
•  Yc-  Nr  i:a 


Sr.  ;::i.    Ki>mae  14>:  iViobris  7«  ^  lamKeatiK  TIH:  Episeopo 


^ 

c 


«  ^  •  «... 


-       -   -         -    r<  x.t.rvrr<  s^**    *t 


s    *  *.        .  .;•..,■  •  7«  v«.^».^ 
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Nr.  244.    Bom»  1506  MartU  18.  -  loUas  U:  Kaximflltno, 

Bomanomm  regt 

('um  vonorabilis  frater  noster  Henrions,  episoopns  Cnriensis, 
fiiruiti  nobiti  otiam  pro  parte  Maiestatis  Toae  regiae  expositam  fnit, 
miptir«*t  itd  ovitandas,  ut  asseritur,  persecutiones  nonnullorum  do-» 
inihoruin  temporalium  seu  laicomm  petentiam,  sibi  dari  in  coad- 
iutonuu  dilcotum  iilium  Paulum  Ziegler,  clericnm  Augusten- 
HtHu,  iiobinquo  tuo  et  eiusdem   Henrici   episcopi  nominibus  super 
liüo  Hupplioatuin  fuisset:  nos,  qui  ab  huinsmodi  coadiatoris  depn- 
tutit»no  hnrtenus  ex  certis  rationabilibns  causis  abstinuimns  et  ab- n 
Htinoro    intondimus,    propterea   ao   ex   certis   aliis    rationabilibiia 
oauMia  qnoad  dioti  coadiutoris  deputationem  huinsmodi  reqnisitioni 
non  potuinuiH  satisfacore,  sed,  si  dictus  episcopus  paratns  sit  regi- 
mini  ooolosiao  Curiensis  cedere,  Maiestatis  Tuae  contemplationem, 
in  quautum  cum  Doo  possumus,  in  omnibus  libenter  oontemplare- ^ 
muü,  hmusiuoJi  cessionem  admittemus  et  de  persona  dicti  Pauli 
priU'fatae  eooleitiae  providebimus  et  ip$um  illi  in  episcopum  prfiP- 
ä\''ii^ums  et  eidem  Ht^nrico,  ne  proptenea  niminm  dispendinm  patia- 
tur«   otiam   iutuitu    eiusdem   3Iaieatatis  Tuae,  ad  omnea   fmctua 
meu*ao  epi*ivpali*^   per   eum»    quoad   vixerit,   propria  auctontate» 
porvi^^i;  v.vio*^  *eu  *ub  c^i;*uri*  ia  talibus  »ppori  sclitL*  aut  etiam 
cuiu  oau:i-.^r.ibu*  ivr  ii»^?um  FiulTir::  *u>?r  hoc  praesraa^di*^  in  ter- 

^•id:üv:*  :j..*l'!::*;  *aL*«::ae  K..*a*x;x;f   eccl'^^iie   cüoi'jtiii^tr«  a»^o  con- 

Irljiir«..'/    r-:    F'ix!«:  *:;i!iiio"jj:r*    :ur:»?i*.  u?    i-:L*j«;r^Q^   *l  ia;i»xiio«ü 
^rt::.t-:ij.   {i.im  j  pri-rai::?*!?*  rwt^r^  y»in::  ^aoiaä^  idrxu'rt^rs    vylint  > 
N 'S*  :.::jj    iii^r-ji  *iÄ*ri':  lä  f'rscuai  uiiiiu/::^  -"•'uiirii  yr-Jüiinf  rimri 

:uA::*.»iiti  :av;i-aiia,  ir  Lcinr.  .ai'ü  rc    uir*  iomiUiv::iai  iitiui,    vv\  ;ji 


'JSti 


asi 


91     Br 


T*nirrr. 


>   jia- ■iiiiWM 


■  .;m »m  ^   »-.,4 


"mc 


«t»i  , 


3fc.  27B. 


•*\ 


%   ^ 


büw  n 


'^Atn:^  beats  Mans 
i^'.^i:-  Bonivard. 


—  -<:.. 


^.^>c^f»*--•^ 


ilii  hodie 


o^  2am  !aC  Dmrmmr  IB.    Smnm  IL 

Weihe  gexumnlstr  ir-*p«*tT»*   vjrcii  ien  ^iwiitif  -uh^c  fiitniPB.  Scftl- 
vertreter  vonifthmen  sn 
Kt|r.  VtA.  TL  981  F.jL  JS&h. 


Nri290.  iMHiefiBBMigiriM^aL-lritonrM 


Wie  wir  ▼exnehmai.  laLOtsa.  azxÖE?  ^S^ggr.h'gm  nur  Läsii  2cr 
SUdt  Luaern  la  Ebrai  ier  isL  Jmg'na  VbL  5.  L*^i  t*r*r 
»t^lbet   eine  Br^iiarscliaf^  iräLsda  6<9K&iieeäxai 
MitsUedenahl  fich  inf  fOT  it^Saft,  Z 
redineU     Aar  (S^sRiüii   tthl  S'rnr' 


dieser  BtüdeiachaA.  ndi  -unssa.  shsioiosi 
ihi«  MitpüiediasauiL  'na  lof  3I*> 

K«g.  Vo.  t  SL  Tu,  :3L\ 


Mlli 


(faN39L   BMB^IieiNimiitev^-Iifiwn:!« 


Z-ii   *'-   !?iT*Ti*rr   XDt  S^iafcjaimfir   Ji>ii»- 


o 


\M  dw  Scurr  SiiJrCL"i   zsl^  eis  irsr  fari»st  Xttäil  t«£»  iah 
rill  dwk  ^^s£tt«  cit»  "irrt^  'itsjDsi  hdl  mcä  üoibl  imL   ipirv&lirBt 


Is.  97. 


ZX?T- 


uucl 


«xsx&xx  nssintrfc^na: 


AM 


f^rSIKL 


AÄe  Miikaid  ^i^rk  B^Ke<tLrii2<?r-Kj»Qer 


Iiirx4C3nKit 


&a*!it  Bbz  Tod  AiaiiCTrp^itrfcinc 


»  - 


1*? 


Eruji 


&  Ckri>i«f«rft*  ia 


Nr.  571.  Rom  1623  Mai  9.    Gregor  XV.  53«) 

autem  nobis  est  cum  apostolicis  literis  isthuc  venientem  comitari, 
quo  vobis  non  re  solum,  sed  verbis  etiam  pontificiam  caritatem. 
testareraur.  Scitote  igitur,  dilecti  filii,  vestrara  salutem  et  liber- 
tatem  maxime  nobis  semper  et  apostolicse  sedi  cui*8e  futuram  esse, 

5  quam  certe  nemo  unquam  amantius  propugnavit  aut  diligentius 
quam  pontifex  Romanus,  qui  cum  generis  humani  parens  et  pu- 
blica tranquillitatis  custos  esse  debeat,  gloriam  et  felicitatem 
principatus  sui  in  pace  gentium  et  salute  orbis  terrarum  con- 
stituit.     Yos  igitur  pontificise  caritatis  brachiis  peramanter  com- 

10  plectimur  ac  nostrsB  fidei  commendatos  omni  semper,   qua   possu- 
mus,  ope  tuebimur  totique   clero   et   populo   Vallis  Tellinse  apo- 
stolicam  benedictionem  peramanter  impartimur. 
Arm.  45  T.  21  Fol.  64. 
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dictmnim  et  contontonim  in  eiadon  procedere  poBsint  et  debetat 
in  omnibns  et  per  omnia  inxta  fllanim  oontinentiain   atqne  for- 
nuun ;  non  obstantibns  omnilHiSf  qn»  pnefiitns  pnedeeessor  in  pve- 
dictis  literis  volnit  non  obstaie.    NnUo  ergo. .  • 
Sff .  T«l  T.  «7  FeL  81.  s 

^  TtKgL  Nr.  & 

>  Ani  BdtiMi  4m  HtntfFs  t«b  Ibilud  tob  a  Oktoto  1466   u  Kaim 
Ftiidrkk  «wl  4tB  Htnof  SifMiwiA  ¥<m  OMterrtiek  gekt  Wrror,  daas  die  WaU 
WioMMfs  %itf  Wmisdi  4ee»  Kiistrs  eiM^  mmd  der  ymm  Bipete  ennBmte  A»- 
tomias  d»  TotaWis  in  Herbtl  IdöS  ia  Cte  stark,  wiAia  er  gfinki  war«  mm  äch  ü 
Bul  Wisaaitr  akaatadea.    (St-A.  Mailaad.    P.  K  Goaaaia,  Aastria.) 


Hr.  SL*    Bmm  UeS  Harttt  :34.  —  PmOm  O:  DmI  HedMasL 

NobUitatan  taam  ita  nobb  et  eodesie  deTotam  repstanma, 
qaod  abeqve  apeeiali  eüNMaeiidatkMie  noii  dnbitaam^  eaM  prori- 
siones  apootoüeas  eecleaiaivBi  eatiiedialiun,  sonastenerat  et  aU-  ^ 
orvB   bestfieiontM   in   kcia  twi  dominio  aabiectia  fa^oribaa  et 
«ygiKi*  iaTai«  et  coafoTear«^    Toram  privaai  iHtitia^  denade  üla 
Caritas,  qaa  afieuüar  dileeto  ilio  laeobo  de  Isolaaif  amnarbo 
moaastmi  de  Aqaa  f  rigrida«^  Cistercieasis  «ndiais^  CmManae 
dioceata.  im»  indatit^  at  Taam  ExeelkatiaH  ad  id  etiasa  aostma 
Hlms  excttemasw    Cam  itaqae  idem  lacabaa  qaaadaia  defaitiTaB 
9iMitentiaak  qaie  in  T«m  traasiTit  iadieataM,   pro  se  et  adTnrsas 
Alaisiaai  de  Arbino  de  MediolaaoiastitiaMediaateia  aoctia 
earia  sapi»r  bi>spitab  paapentm  beatae  Mariae  Ma^daleaae  de 
Stabiok  dicoe  dioeeaia.  lepoirtaTeiit  et  ejKcatanalea  ütKaa  obtiaae- ^ 
rit  £iT^Nrqae  taas  neceaaariiB  eeaaeatar.  ea^deBi  Taaa 
tem  boctamar  ia  IXMuaa  ac  rof^aoaw^  at  ab  aoatiaM  et 


508  Amkmmg.  Kr. ». 

marchamm  argenti  pari  noo  excedmit, . . .  apostoUca  tibi  asdori- 
täte  oMifeniiiiis  et  de  illis  etiam  proTidemi» . . .;  noo  lAstantibss  aliis 
titerifl  nostzis  et  in  eins  narnitisy  qnamm  teiior  seqnitnr  et  est  taUs: 
Innocentins  etc.  ad  perpetvara  rei  Mcmoiiam.  Cum  in  mente 
nostra  reTolrinrns^  qnod  per  Hteranm  stndia  Tud  efiBcimntnr  docti  > 
et  ipsi  eamm  salntari  disciplina  Istificant  dTitatem  Dei,  libenter 
ad  ea  indaeinmrT  per  qjuBy  nt  proficere  raleant^  eis  poesit  ntiliter 
et  salubriter  proTideri  et  ea^  qu»  propteiea  prnnde  facta  fnerant, 
nt  ferma  perpetno  et  illibata  persistant,  cnm  a  nolm  petitnr,  apo- 
stolico  mnnimine  roboramns.  Dndnm  siqnidem  felieis  reoordatio- ** 
nia  Pins  papa  ü^  praedecessor  noster,  ad  hnmilem  snpplicationiB 
instantiam  dilectomm  filiomm  magistri  ciTinm  atqne  eoosnlnm  et 
commnnitatii  ciritatis  Basiliensis  per  qnasdam  primo  statnit  et 
ordinavit,  qnod  in  ipsa  ciritate  de  cetero  esset  et  perpetiiis  fntnrä 
temporibns  Tigeret  stndinm  generale  tarn  in  thecJogia  qnam  ini* 
inre  eanonico  ac  alia  qnayis  licita  facnltate  ipsiasqne  stndii  Basil- 
iensis cancellarins  esset  tone  et  pro  tempore  existens  episeopos 
Basiliensis  ac  legentes  et  stndentes  ibidem  omnibiis  et  singnlis 
priTÜegüs,  libertatibns,  bonoribna,  exemptioaibns  et  immimitati- 
bns  concessis  magistris,  doetoribns  et  stndentibvs  oommorantibns  * 
et  residentibns  in  generali  stndio  nostre  ciritatis  Bononiensis 
ganderent  et  nterentnr;  et  deinde,  nt  stndinm  ipsnm  ad  landem 
omnipotentis  Dei  snsciperet  incrementnm  et  legentes  ibidem  ac 
stndentes  ecclesiastica  beneficia  conseqni  facilins  possent,  ad  sind- 
lem  instantiam  per  alias  snas  literas  et  ex  certa  scientia  per-«^ 
petno  decrerit  ac  etiam  statnit  et  ordinarit^  qnod  in  eertis  tnnc 
expressis  ecciesüs  unos  canonicatns  et  una  pr»benda  et  si  qniris  alii 
canonicatns  et  praebenda  ad  bniosmodi  opns  de  cons^isn  patro- 
nomm  et  coUatomm  eomndem  obtineri  possent,  qnam  primnm  et 
qnotiens  illos  vacare  contigeret^  ad  prsesentationem  cancellarii  et* 
rectoris  dicti  stndii  de  cetero  pertinerent  et  de  ilUs.  etiam  si  ra- 
tione  person»  Tel  personamm  illos  et  illss  obtinentis  et  obtinen* 
tinm  dispositioni  apostolic»  generaliter  Tel  spedaliter  reserrati 
forent,  in  postemm  cniqnam  nisi  in  nniTersitate  bninsmodi  legenti 
et  stndenti,  etiam  prsBtextn  literamm  apostoHcamm  et  in  qnibns-s^ 
cnnqne  mensibns,  etiam  inxta  concordata  nationis  Germanieae  ac 
regnlas  cancellari»  apostolicsB  concessis,  nisi  per  cancellarinm  et 


634 


Register. 


Anastasiiis  I.,  Papst  276. 

Anconaf  Bischof  von  82,  99. 

Andonart,  Nicolaiis,  241. 
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monetic)  139,  140,  141,  143,  144, 146, 
146,  147,  148,  160,  167,  161,  162, 
176,  177. 

Crassus,  Jur.  U.  Dr.  664. 

Cremona  387. 

— ,  Bischof  von  387. 

Creutzer,  Johannes,  Dr.  Jur.  86. 

Creuzlingen,  Abt  von  270,  273,  284. 

CudreOn,  Pfarrei  33. 

Cuendodi,  Wilhelm  101,  102. 

Cueti,  ßartholomepus,  Chorherr  zu  Lau- 
sanne und  Bischof  von  Nizza  83,  110, 
116,  116. 

Cugie,  Kirche  von  264,  266,  266. 

Cummine,  domini  de  646. 

Cur,  Stadt  237,  238,  239,  338,  448. 

-,  Bistum  3,  11,  22,  23,  338,  396,  404, 
630. 

-,  Bischof  von  22,  62,  63,  64,  66,  68, 
69,  60,  73,  106,  123,  160,  203,  216, 
236,  237,  239,  240,  283,  360,  361, 
363,  364,  366,  393,  401,  4aS,  404, 
406,  409,  410,  412,  416,  420,  423, 
426,  446,  448,  468,  474,  476,  477, 
489,  490,  616,  616,  627,  628,  630, 
631,  666,  667,  690,  691,  692,  622. 

— ,  Ilauptkirche  von  33,  603. 

-,  Kapitel  von  22,  42,  119,  237,  365, 
490. 

-,  Oltlzial  von  82. 

-,  l>ropst  von  82,  119,  660. 

— ,  Dekan  von  73. 

Curte,  Franciscus  de  292. 

Curwalden,  Abt  von  S.  Maria  42,  52,  54, 
107. 

Custer,  Jodot!us  306. 

Cypro,  Kardinal  von  s.  Hugo. 

D. 

Dalniati,  L'dalricus  81. 

Della  Torre,  Job.,  Bischof  von  Veglia  s. 
Torre. 

Delphinat  433. 

Deutschland  (Alemannia,  Germania,  deut- 
sche Nation)  76,  77,  79,  139,  147,  223, 
226,  227,  245,  469,  602,  509,  610, 
619,  661,   626,    631. 


Deutschland,  Kaiser  von  161,  176,  177* 
203,  233,  236,  237,  260,  260,  266,  315, 
316,  317,  333,  334,  341,  345,  352,  364, 
426,  602,  609,  610,  606,  610,  612, 
627. 

Deutschorden  182,  208,  269. 

Diesbach,  Nicolaus  von  248,  603. 

DisenUs,  Kloster  67,  623,  624. 

— ,  Abt  von  160. 

Dobel,  Rudolf  de  216,  597. 

Dola,  Dekan  von  S.  Maria  in  51. 

Dominicus,  S.  Crucis  in  Jerusalem  Cardi- 
nalis 24.  26,  591. 

— ,  Bischof  von  Lucerino  271. 

Dominikaner  s.  Predigerorden« 

Donneloye  88,  91. 

Dorozius,  Johannes,  Bischof  von  Lausanne 
463. 

Droillet,  Theobald  33. 

Dschem  228. 

Düdingen  (Thudingen)  197. 

Dulcigno,  Bischof  von  73. 

Dum  (Tumm),  Johannes  54. 

Dumena  s.  Mayenne. 

Durchdenwald,  Nicolaus  57. 

Durchhein,  Erhard  112. 

E. 

Echarlens  s.  Charlcns. 

Eduard  US,  Erzbischof  von  Tarantaisc  661. 

Eichstätt,  Bischof  von  66,  68. 

Eidgenossen  s.  Schweizer. 

Eigen,  Thomas  95. 

Einsideln   (S.    Maria   Heremitarum)    34, 

106,  600,  616. 
-,  Abt  von  283,  284,  287,  344,  483,  484. 
Elisabeth,  Königin  von  Spanien  219. 
Elsass  420. 
Emanuel  Philibert,  Herzog  von   Savoien 

376,  377,  378,  379. 
Em  brach  80. 
Emericus  147,  148. 
Engadin  624. 

England,  König  von  332,  481,  612. 
Engle,  Stephan  und  Heinrich  78. 
Ennius  s.  Filonardi. 
Ependes,  Pfarrei  244. 
Episcopaliscella  s.  Bischofseil. 
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Hering,  Johannes,  Dr.  157. 

Herisau,  S.  Anna-Kapelle  284. 

Herport,  Johannes,  Propst  in  Beromünster 

187. 
Hertenstein,  Hieronimns  410. 
— ,  Jakob,  Schultheiss  410. 
-,  Peter  235,  241,  242,  244. 
Hildebrand  I.  (von  Riedmatten),  Bischof 

von  Sitten  414. 

-  n.  (Jost),  Bischof  von  Sitten  444,  450, 
485,  499,  501,  532. 

Himmelspfort,  Kloster  in  Wilen  (Baden) 

87. 
Hiporegium  s.  Ivrea. 
Hispania  s.  Spanien. 
Hochrütiner,  Dominik  258. 
Hofer,  Thomas  Dr.  109. 
Hohenems,  Hannibal,  Graf  von  404. 
— ,    Marcus    Sittich    von,    Bischof    von 

Constanz  404,  410. 
Hohenrein,  Johanniterhaus  in  359,   383. 
Hohenroden  14. 
Holland  510,  526. 
Honigerus,  Gregorius  285. 
Honorius  II.  542. 

-  III.  185. 

Hopper,  Johannes  81,  95. 

Huber,  Bartholomaeus  von  Bern  157. 

— ,  Johannes  53. 

Hündobel,  Schwesternhaus  485,  486. 

Hugenotten  628. 

Hugo,  Bischof  von    Palestrina   (genannt 

de  Cypro)  586,  587. 
Huntheims,  Heinrich  601,  602. 
Huser,  Anselm  196. 
Hutmacher,  Sebastian  308,  309. 
Hux,  Johannes  Dr.  Jur.  170. 
Huyn,    Wilhelm,    Archidiacon    von    Ver- 

dun  und  Metz  51. 

I.  J. 

Jacobi,  Bartholomieus  11. 

— ,  Desiderius  106. 

Jäger,  Ludwig,  Abt  von  Lützel  124,  128. 

Janua  s.  Genua. 

leropulitanus  episcopus  233. 

Jesuitenorden  456,  482,  488,  489. 

Jetzer,  Johannes  252. 


Ignatius  Bergomensis,  Kapuziner  528. 
Imfeid,  Melchior,  Gesandter  an  den  Papst 

529,  630. 
Imperialis,  Bemardinus,  Gesandter  von 

Mailand  165,  596. 
Imthum,  Rüger  246. 
Innocentius  III.  542. 

—  IV.  269. 

—  VIII.  264,  279,  542. 

—  IX.  442,  443. 
Insel  in  Bern  281. 

—  in  Genf  64,  65,  293,  316,  645,  647, 
549,  550,  561,  552,  565,  673,  576, 
580. 

Insula,  Stephanus  340. 
-,  Baptist  354. 

—  Barbara,  in  der  Diözese  Lyon  646. 

—  in  medio  lacu  s.  Petersinsel. 
Isabella  s.  Elisabeth. 
Interiaken  188. 

Intennontes  (Entremont)  6. 

Joachim  Opser,  Abt   von  S.  Gallen  412 

414. 
Jodocus,    Bischof  von   Sitten    140,   141, 

192,   193,    194,    195,    211,    229,   230, 

231,  233. 
Johannes  XXII.,  Papst  557. 
Johannes,  S.    Laurentii  in  Lucina  cardi- 

nalis  18. 

—  de  Aragonia  S.  Sabinse  cardinalis,  Le- 
gat 169. 

Ostiensis  cardinalis  567,  670. 

Bischof  von  Basel  86. 

—  —  Constanz  345. 

Cur  22,  58,  474,  516,  628. 

—  —    Macon,    später    von    Amiens 
586. 

Eichstätt  66,  68. 

Genf  154,  217. 

Sitten  11. 

Tusculum  234. 

Erzbi.schof  von  Tarantaise  687. 

Graf  von    Freiburg   und    Neuenburg 
33,  44,  45,  46,  47. 
Johanniter  256. 

Jolanda,  Herzogin  von  Savoien  693. 
Jolens  (Jouxtens)  106,  107. 
Jonas,  Prophet  617. 
Isolani,  Jacobus  de,  Mönc^  692. 
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ItaUa  142,  166,  173.  175, 179,  212,  219, 
220,  222,  223,  224,  226,  226,  227, 
376,  378,  604,  606,  606,  606,  611, 
613,  614,  615,  618,  620,  526,  527, 
628,  531,  532,  535,  636,  637,  638, 
666,  604,  626,  627,  631. 

Ittingen,  Prior  von  417. 

Juden  680. 

Judenhuseren  in  der  Diözese  Basel  124. 

Julianus,  S.  Sabinse  cardinalis  138. 

— ,  S.  Petri  ad  vincula  cardinalis  293. 

JuUus  II.  290,  291,  292,  301,  337,  386, 
542,  604,  607. 

-  III.  363. 

Jussy,  Schloss  von  578. 

Juvalta    Ulrich  39. 

Ivrea  (Hiporegium),  Bistum  561,  663. 

—  (Hiporegiensis),  Bischof  von  76,  312, 
355,  366,  357. 

Kaiser,  deutscher  s.  Deutschland. 

Kalbermatter,  Bartholomeeus  232. 

Kaltschmid,  Johannes  306,  318. 

Kappeier,  Wilhelm  95. 

Kapuziner  488,  528. 

Kempf,  Friedrich,  Chorherr  603. 

Kempten  s.  Campidona. 

Kettenheim,  Peter  von  166. 

Kiburg,    Ulrich    von,    Propst    zu    Bero- 

münster  187. 
Klingental,  Kloster  in  Kleinbasel  86. 
Kreuzer  s.  Creutzer. 
Kreuzungen  s.  Creuzlingen. 
Kunz,   Otmar,   Abt  von    S.   Gallen   384, 

386. 
Kurtz,  Johannes  258. 


L. 


Lacus  Juriensis  (Lac  de  Joux),  Stift  und 

Abt  von  137,  264,  607. 
Ladislao  (d'Aquino),  Bischof  von  Venafro 

8.  Aquino. 
Ladislaus,  König  von  Ungarn  69. 
Lambert,  Peter  de  la  Croix^  Bischof  von 

Caserta  360,  361. 


Lambert,  Anton  113,  116. 

— ,  Claudius  262. 

Lanceus,  Jakob  334. 

Landenberg,  Hugo  von  142,  178,  263. 

— ,  Kaspar  — ,  Abt  von  S.  Gallen  66, 
69,  99. 

-,  Eglolf  -  567. 

Landeron  46. 

Langonenslingen  656,  557. 

LangtMihuser,  Ulricus  (alias  Ta^schen- 
inaohor)  23,  590. 

Lapido,  (leorgius  de  63. 

I^auftM),  Schlosskapelle  in  284. 

Laun>ntius  (AUoman),  Bischof  von  Gre- 
noble  193,  194,  195. 

Lausanne,  SUdt  180,  243,  298,  317,  323, 
327,  328,  338,  361,  362,  478. 

-,  Bistum  6,  17,  116.  116,  117,  129, 
243,  327,  338,  351,  561,  563,  686, 
693,  607. 

-,  Bischof  von  4,  9,  17,  40,  73,  80,  87, 
88,  89,  92,  93,  109,  116,  116,  117, 
120,  129,  130,  131,  141,  143,  182, 
196,  203,  207,  208,  209,  210,  232, 
236,  279,  280,  298,  299,  307,  312, 
317,  321,  327,  328,  345,  346,  347, 
348,  349,  351,  361,  362,  392,  403, 
412,  422,  446,  463,  454,  466,  462, 
464,  465,  478,  486,  560,  561,  571, 
688,  589,  590. 

-,  Omzial  von  16,  33,  42,  46,  62,  73, 
90,  99,  102,  114,  116,  117,  137,  190, 
196,  208,  218,  234,  241,  246. 

-,  Hauptkirche  in  4,  61,  87,  184,  234. 

-,  Kapitel  von  116,  116,  117,  138,  345, 
346,  347,  348,  349,  669. 

-,  Propst  von  87,  89, 102, 116, 117,  670. 

Lavigni,  Peter  de  33. 

Lefranc,  Martin  93,  102. 

Leliis,  de,  Kanoniker  von  Trient  73. 

Lemanus  lacus  506,  609,  612. 

Lemp,  Leonhard  367. 

Lentonai,  Johannes  de  570. 

Leo  IV.  284. 

-  VIII.  284. 

-  X.  265,  271,  291,  316,  317,  319,  34a 
Leonardus    (Tomabonus),     Bischof   von 

Borgo  S.  Sepolcro  319,  320,  321,  322, 
323. 
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Leonellus  s.  Ghierigati. 

Leonhard,  Bischof  von  Cur  62.  63,  64, 

66,  68,  69,  60. 
Leopold,  Erzherzog  622. 
— ,  Bischof  von  Strassburg  616,  636. 
Le  Petit,  Nicolaus,  Kanoniker  von  Bayeux 

234 
Leuk  491. 

Leyserio,  Johann  de  41,  71,  72. 
Libo  (Lipp?),  Dr.  Johannes  246. 
Lindau,  Propst  von  269. 
Link,  Leonhard  366. 
Lipp  s.  Libo 
Livinental  286. 
Livonia  269. 

Locamer,  evangelische  613. 
Lodovico  (di  Sarego),  Bischof  von  Adria 

s.  Sarego. 
Lodron,  Petrus  de  123. 
Lombardia  666. 

Longueville,  Herzogin  von  426. 
Longi,  Claudius  218. 
Loreti,     Heinrich    gen.    Glareanus    379, 

380. 

Lothori,  Martin  663. 

Lothringen,  Herzog  von  167. 

Lucca  79,  2%,  297. 

Lucella,  Abt  von  86,  124. 

Lucerino,  Bischof  von  271. 

Luchsinger,  Balthasar,  Landschreiber 408, 

413,  414. 
Ludovicus   XIL,    König   von    Frankreich 

166,  260. 

—  XIII., 604,  605,  608,  609, 

618,  619,  624,  629. 

—  Delphinus  6,  6. 

-,  Dux  Sabaudiae  6,  6,  12,  33,  63,  76, 

89,  91,  103,  106. 
-,  -  Mediolani  219,  220.  222. 
— ,  —  Bavarise  84. 

—  (von    Freiberg),    episcopus    Constan- 
tiensis  124. 

— ,  Bischof  von  Lausanne  689,  690. 

—,  Abt  s.  S.  Justina. 

Ludovisi,  Horatius  s.  Fiano. 

— ,  Kardinal-Staatssekretär  618,  620. 

Ludwig  ( Blarer ) ,  Abt  von  Einsideln  344. 

Lugano  20,  496. 


\ 


Lussi,  Melchior  383,  388,  391,  436,  442, 
447,  644,  612,  617,  618. 

Lutry,  Benediktinerstift  von  283. 

— ,  Prior  von  663. 

Lutzius,  Dietegen  26. 

Luynes,  duc  de,  conn^table  610,  511, 
619. 

Luzern,  Luzerner  164,  167,  168,  169. 
172,  199,  279,  280,  286,  286,  337, 
342,  348,  369,  372,  376,  381,  382. 
383,  386,  394,  397,  398,  406,  407, 
408,  426,  426,  447,  451,  456,  459, 
460,  461,  462,  467,  469,  470,  473, 
474,  477,  479,  481,  483,  484,  492, 
602,  629,  667,  604,  611,  612,  629. 

-,  Propst  von  141,  160,  166,  165,  169. 
171,  172. 

—  s.  S.  Lorenzo. 

Lyon  296. 

— ,  Bistum  6,  17, 

— ,  Erzbischof  von  646. 

-,  Offizial  von  668,  669. 


M. 

Macon  (Matisconensis),  Bischof  von  649, 

686,  687. 
— ,  Dekan  von  137. 
Machardi,  Petrus  228. 
Madrucius,  Ludovicus,  cardinalis  426. 
Maiesta    (Motesta,   Moresca?),    Johannes 

de  10. 
Mailand  142,   164,   166,  167,   169,   176. 

212,   213,    334,    336,    387,    695,    604, 

605,  609,  610,  611,  612. 
-,  Herzog  von  79,   123,   133,  134,  164, 

165,   166,    167,    168,   169,    171,    185, 

217,   219,   220,   229,   271,    292,    296, 

334,  364,  366,  666,  692,  693,  611. 
-,  Erzbischof  von  386,  387. 
— ,  Domkapitel  von  228,  229. 
— ,  CoUegium  Helveticum  in  426,  432. 
Mainz,  Bistum  62. 
Malianis  (auch  Maglianis),  Johannes  de, 

Kanoniker  in  Lausanne  51,  114,  116. 
Mantua,  Kongress  von  76,  78,  79. 
Marcus,  Abt  von  Benevent  312. 
-, Rüti  216. 
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Marcus,    Suffragan    des    Bischofs    von 
Basel  389. 

—  (Sittich),  von  Hohenems,  Bischof  von 
Constanz  404. 

Maria,    Königin   Witwe   von    Frankreich 

508. 
Marini,  Thomas  de  375,  377. 
Marsiliaco,  Johannes  de  262. 
Marso,   Ascanio,    kaiserlicher  Gesandter 

in  der  Schweiz  358,  366,  612. 
Martereto,  Johannes  de  16. 
Martin,  Jacob  309,  310. 
— ,  Abt  von  S.  Maurice  418,  419. 
— ,  Propst  von  Lausanne  87,  89. 

—  V.,  Papst  94, 134,  217,  260,  279,  336, 
542. 

Martinach,  Priorat  in  244. 

— ,  Prior  von  91. 

Masello,  Bertrand  de  559. 

Mast,  Antonius  148. 

Mauren  508. 

Maurienne  (Mauriensis),  Bischof  von  294, 

572,  575. 
-,  Ofözial  von  73. 
-,  Bistum  561,  563. 

—  s.  S.  Jean  de  Maurienne. 
Mauritius,  Kardinal  520 
Maximilian,  Kaiser  219,   223,  226,  227, 

233,  236,  237,  250,  315. 
— ,  Herzog  von  Mailand  292. 

~, Baiern  527. 

Mayenne    (Dumena),    Karl,    Herzog   von 

442. 
Medici,  Pietro  Carnesecca  de,  Protonotar 

353. 
— ,  Cosma  et  Laurentius  de  570. 
— ,  Johannes  de  570. 
— ,  Joh.  Jakob,  Castellan  von  Musso  617, 

618. 
— ,  Familie  616. 
Meggen,  Jodocus  von  369. 
Meier,  Johannes  181,  203. 
Mekli,  Leonhard  53. 
Melchior   (von  Lichtenfels),    Bischof  von 

Basel  389. 
Mentone,  Petrus  de  569. 
Menzingen  131,  132. 
Merardi  (besser  Bernardi),  Wilhelm  de  91. 
Mestral,  Peter  245. 


M^zieres,  Pfarrei  von  234. 

Michael,  Benediktinerabt  in  Schaffhausen 
284. 

Michaelis,  Johannes,  Bischof  von  Lau- 
sanne 110,  116,  117. 

--,  Leonardus  62. 

Milanensibus,  Ricardus  de  262. 

Misocco  158,  159. 

Misolcina  158,  159. 

Modena  387. 

— ,  Erzbischof  von  387. 

Molerici,  Rodolphus  138. 

Molitor,  Heinrich  74,  92. 

Moirens  (Moireno,  Morerens?),  Claudius 
de  262. 

Monachi,  Johannes  572,  575. 

-,  Nicolaus  601,  602. 

Mondovi  (Mons  Regalis),  Bischof  von  217, 

312. 

Mons  Jovis  s.  S.  S.  Nicolai  et  Bernhardi. 
Montalone  (Montholon),  Guillaume,  S'  de 

Pluviers  514. 
Montefiascone,   Bischof  von,  Nuntius  in 

Venedig  527. 
Montfaucon,  Aimon  von  196,  232. 
—  s.  Sebastian. 

Monferrato,  Markgrafschaft  201. 
Montreul,  Johannes  de  83. 
Montreux  (Mutru),  Kirche  in  235. 
Moraschi,  Bartolomeo  s.  Citt4  di  Castello. 
Morell,  Peter  298. 
Moresin,  Gabriel,  Gesandter  von  Mailand 

169. 
Mozanica,  de,  Franziskaner  42. 
Müllheim  (Turgau)  475. 
Münchenwiler  (Villars-les-Moins),   Prop- 

stei  in  101,  102.  189,  190. 
Münster,  Propstei  in  286. 
Münsterlingen,  Aebtissin  von  422.  423. 
Muri,  Kloster  in  543. 
— ,  Abt  von  542,  544. 
Mutina,  Jakob  de  557. 
Muzarellis,  Jakob  de  109. 

N. 

Nantua,  in  der  Diözese  Lyon  6,  10. 

Napoli  (Rapolt?),  Paul  256. 

Nardini,  Stefano,  NutvtA»&  l^^'V^^^^. 
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Naso,  Johannes,  Bischof  von  Cur  667. 

Naters  (Wallis),  Pfarrei  von  185. 

Neapel  142. 

Ner,  Johannes  94. 

— ,  Heinrich  94. 

Neuenburg  (Novum  castrum),  Kirche  in 

117. 
— ,  Dekanat  von  93. 
-,  Graf  von  33,  44,  46,  46,  47. 
Nicolaus,  cardinalis   S.  Petri  ad  vincula 

84,  95. 
— ,  Bischof  von  Albano  297,  298. 
-  V.,  Papst  43,  44,  45,  46,  47,  56,  283, 

284,  590. 
Nidegg-Kapelle  in  Bern  274,  284. 
Niederdeutschland  469. 
Niederhaslach  (Hasselacensis),  Propsteiin 

246. 
Ninguarda,  Feliciano,  Bischof  von  Scala, 

später  von  Como  412,  438,  439. 
Ninive  517. 

Nizza,  Bischof  von  51,  83,  110,  115. 
Novalitium  12. 
Noyons,  Bischof  von  559. 
Nürnberg  78. 


0. 


Obermeier,  Joh.  Budolf  448. 

Obwalden  610. 

Octavianus  (della  Rovere),  Bischof  von 
Terracina,  Nuntius  370,  371,  372,  374, 
612,  613. 

Odescalchi,  Paul,  Nuntius  365,  366. 

Ollon,  Pfarrei  82,  104,  105,  113. 

Olsberg,  Kloster  in  70. 

Onnens  (Waadt),  Kirche  in  203. 

Orange  in  Frankreich  628  s.  auch  Arausio. 

Orliacus,  Ludovicus  de  41. 

Orsieres,  Pfarrei  232. 

Orsonnes  88,  91. 

Orte  (Kantone)  V  329,  336,  340,  344,  347, 
348,  352,  371,  372,  373,  375,  383, 
388,  391,  394,  400,  417,  421,  422, 
424,  425,  434,  436,  438,  498,  499, 
614,  616. 

-  VI,  katholische  353,  354,  397,  399. 

-  VII,  -  366,  369,  875,  382,  399,  404, 
405,  406,   408,   411,   413,   414,   418, 


437,  438,  439,  440,  461,  460,  469, 
502,  613,  617. 
Orte  Vm,  -  332,  334, 467,  469, 460, 461, 
462,  467,  469,  470,  473,  474,  477, 
479,  480,  481,  483,  484,  492,  606, 
529. 

-  XI  360,  361. 

-  XII  284,  287,  321,  334,  336. 

-  XIII  323,  331,  368,  360,  364,  422. 
Orvieto,  Bischof  von  71,  72. 

Ostia,  Bischof  von  67. 

Otmar,  Abt  von  S.  Gallen  s.  Kunz. 

Ottavio  (Paravicini)^  Bischof  von  Alessan- 
dria, Nuntius  427,  431,  432,  437,  439, 
440,  445,  451. 

Otto  (von  Sonnenberg),  Bischof  von  Con- 
stanz  198. 

F. 

Palaestina  507. 

Palatinus  (Kurfürst  Friedrich  von  der 
Pfalz)  506,  512. 

Palude,  Johannes  de  10. 

Pampigny  (Waadt),  Pfarrei  218. 

Panizono,  Johannes,  Gesandter  von  Mai- 
land in  der  Schweiz  364,  611. 

Paradis,  Kloster  421. 

Paravicino,  Evangelista  386. 

— ,  Ottavio,  Bischof  von  Alessandria  s. 
Ottavio. 

Parma  304,  387. 

— ,  Bischof  von  387. 

Parvi,  Johannes  232. 

-,  Peter  115. 

Pasquot,  Aimon  33. 

Passu,  Ludovicus  de  195,  218. 

— ,  Jacob  de  604. 

Patras,  Erzbischof  von,  Nuntius  in  Flan- 
dern 527. 

Paulus  II.  114,  147. 

-  III.  357. 

-  IV.  363,  374,  379. 
Pavia  387. 

— ,  Bischof  von  387. 
— ,  Cluniacenserstift  in  292. 
— ,  Karthäuserstifl  in  270. 
Payerne  6,  10. 


Register. 
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Payeme,  Cluniacenserstift  in  162,  163, 

246,  262. 
— ,  Infirmerie  in  113. 
PeUunti,  Stephan  663. 
PensauriensisrrPisauriensis  (Pe8aro)epi8- 

copo  231,  232. 
Peraudi,  Raimund  s.  Gurk. 
Perugia,  Schweizergarde  in  366. 
Peter,  Bischof  von  Aosta  369,  360. 

— , Genf  667. 

— ,    Magdalena,    Aebtissin    s.    Münster- 

lingen. 
Petersinsel    im    Bielersee,    Priorat   189, 

190. 
Petruciis,  Franciscus  de  133,  134. 
Pfävers   (Fabariensis),    Kloster  und  Abt 

von  42,  641,  644,  660,  664,  666,  624. 
Pfalzburg  623. 

Pfiffer,  Jodocus,  Schultheiss  386,  447. 
— ,  Heinrich  466. 
Philipp  II.  von  Spanien  377,  378. 

-  III.  -    -  603. 

-  IV. 604,  626,  631,  634. 

— ,  Herzog  von  Burgund  6. 

— ,  —  —  Savoien  218. 

Philonardus  s.  Filonardi. 

Phunser,  Johannes  110. 

Piacenza  304. 

Piccolomini,  Eneas  Silvius  de  63. 

Piemont  377. 

Piocheti,  Antonius  102. 

Piova,  Jakob,  Prior  80. 

Pireto,  Robertus  de  87,  89. 

Pisa,  Synodus  von  606. 

Piscator,  Johannes  39. 

Pistoia,   Bischof  von  297,  300,  301,  302, 

Pius  II.  135,  168,  642,  698,  699. 

-  IV.  387,  391,  394,  612,  617,  621. 

-  V.  464,  466,  467,  471,  644. 
Planta,  Thomas   von,   Bischof  von   Cur 

361,  362,  363. 
— ,  Betafalis  25. 
— ,  Friederich  23,  690. 
— ,  Hartmann  25. 
— ,  Johannes  25,  366. 
Plura,  Johannes  44. 
Poldo,  Antonius  de  232. 
Polen  147. 


Ponte,  Jakpb  de  663. 

Portacoeli,  Abt  von  86. 

Portia,  Bartholomaeus  von,  Nuntius  402, 
403. 

—,  Hieronimus  —  —  446,  447. 

Portu,  Andreas  de  653. 

Portugal,  König  von  333,  334. 

Pothen,  Johannes,  Nuntius  238,  239, 
240. 

Pnjßnestinensis  episcopus  s.  Hugo. 

Prangin,  Johannes,  Bischof  von  Lau- 
sanne 588. 

Prato,  Wilhelm  de  247. 

Pre,  Guido  de  188,  190,  208. 

Predigerorden  248,  252. 

— ,  Provinzial  von  Deutschland  122, 123. 

a  Pro,  Landammann  388. 

Prosperus,  Golonna,  S.  Georgii  ad  velum 
aureum  cardinalis  51,  52. 

Provence  435. 

Pucci,  Antonio,  Nuntius  297, 300, 801, 302, 

OUO,   OU4. 

Püntiner,    Azarias,    Gardehauptmann   in 

Bologna  374. 
Pultri,  Ouillelmus  568. 
Putnauertobel  108. 
Puysieux,   vicomte  de   (Pierre  Brulart), 

französischer  Staatsrat  611. 


Q 


Quarten,  Kapelle  in  644. 

R. 

Rabiusertobei  108. 
Ragas,  Bartholomaeus  61. 
Ragusa,  Erzbischof  von  603. 
Raffini,  Bertrand,  Propst  559. 
Rances  (Waadt),  Pfarrei  228. 
Rapolt  (Napolt?),  Paiü  265,  266. 
Raron,  Hiltprand  von  289. 
-,  Petermann  -  96,  97,  289. 
Rathausen,  Kloster  456. 
Ravcnna,  Schweizergarde  in  385,  621. 
Rechberg,  Konrad  de  22,  52. 
Reding,  Martin  114. 
Regessen,  Antonius  de  95. 


Register. 
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S.    Florentius   (Hasselacensis),    Propstei 

246. 
S.  GaUen,  S.  GaUer  271,  272,  343. 
,  Kloster  in  66,  66,  67,  68,  96,  97, 

98,  99,  121,  122,  178,  266,  267,  268, 

269,  270,  271,  272,  384,  386,  447. 
,  Abt  von  97,  98,  99,  163,  164,  169, 

170,   175,   178,    179,    266,    267,    268, 

269,  270,   271,   272,   281,   283,   284, 

342.   360,   370,    384,   386,   412,   414, 

446,   447,   453,   455,   476,   485,   486, 

500. 
—  —  s.  S.  Laurentius-Kirche. 
S.  Geofgii   ad  %'eium  aureum  cardinalis 

50.  52. 
S.  Georgius.  Priorat  in  Piemont  663. 
S.  Gerold.  Propstei  in  Baiem  600. 
S,  Germanus  bei  Speier,  Propst  ron  72. 
S.  Gervasius.  PCarrei  in  Genf  33. 
.  Vorstadt  von  Genf  295,  573.  576. 

57a 
S.  Giovanni  de  Moriana  92. 
S.  Jacob,  Hospital  im  Prätigau  107. 

.  lürcbe  in  .Vigle  3ßa 

S.  Imier.  Pfarrei  40. 

S.  Johann.  Still  in  Erlacli  17. 

.  Priorat  bei  Genf  51.  52 

S.  Julian,  kircfae  in  l'zwil  22. 

S.  Justina  in  Padua.  Abt  von  9W, 

S.  Katbarinental  im  T'inEVj  W4. 

S.  KatharioeTkahar  ib  4*t  HMßti^kwU**  /«i 

Genf  6IH. 
S.  Koorad.  fyrfeV><wica|^>r  tu  lM0tU-u  *iM. 
S.  Laureiiti»jÄ-K:rd!*t  \^  Viom/'^mHU  Uf/ 

ifi  Lis^aKT/  a).  2fl, 

m  BciKwrvVr  J4, 

B  GrT»w>2  ^   2^7    UM, 

is.  ^.  ^Mbü^.  tm    »?    JT/I. 

S.   LaufvfiiüB    :x    LvrsMA   ^j^^m^itn     ht 

baniK3(  1^. 
S.  Leodie^anii»   a  Ujjv^tx    4M    W     t*^4 

280.  »gu  3^ 

>f','y^   »*^    ^J^ 

P5.fV  jrt   >«/  $^/ 

S.  LecMAxirfiui    n   t^^  */y^/A^   tii$^h  II 

>-v>*^  ''^  ^   1^4  m    Vf 

S.  Loeü.  hjiMrt>*  »i   '/-w    t^   r*th  i*4 
S.  JfaKOuiL    *ü&  n   y^f'jm  y^ 


\ 


S.  Marci  cardinalis  m.  AngelottuM. 
S.  Margareten-Kapelle  in  Luzi^in  107« 

in  Wald  kirn  hen,  Propst  von  70. 

S.  Maria  Herememitanim    %.  Kinsi^lHn, 
de  Sasso  l>ei  S.  Maijrir>#*  Irn  WalÜN 

82,  las. 

Magdalena  (Nidegg)-KafHtll«;  in  Hern 

284. 

Kirch«  in  Genf  577. 

,  Hfwpitel  in  SUhio  692. 

S.  Martin-Kirche  in  Kheinfelden  70, 
in  f>fH  Tavernes  fWiuiiJt)  264. 

265,  266. 
~    -   (de  Vaiid;  -Kirch«  88,  $10, 

,  Propstei  in  Oilmar  i.  K.  JI2. 

,  Aliiei  in  Piner»>lo  6H7. 

S.  Mauritius-Kirr^he  in  A Ivanen  107, 

in  Anis'^lding^fi  276, 

in  7>iflnKen  92,  182,  276, 

in  HHrt»«rA/;he  247,  24«, 

AgaunensiM  (S.  Maurici*  im  WalliM), 

Kirche  in  103 

,  Hfifl  in  \m. 

,  -   ,    AU  von  «,    n,   (Hl,    10«, 

113,    VM.    %S'l,    2H;»,    ms,    4 in,    4M1, 

47/>,  646. 
K,  MM'hif'l  dl' ChiMUM,  KluMfiT  IM  IMf'Mffinl 

114. 

H,  M' <"  Ihm  In  Lyon,    m%n\\^\s\  vmii  6Ntl. 
».  NI'mImI  Ulli  liK  Im  hnllHir^  (/4N.   tf64, 
'^66.  WIH.  MMN,  U(NI,  Will,  iMt«,  m\,  m 

Im  l'Mi|liM^|f,  l'iM|ml  VMM  4(IM 

(V  t*.  »<l    MmmImimII    /MmmIIn    ImvN), 

M"H|MlHMf,H,  111,11   lU,  Rift,  (M,  MHl, 

1/m^  Miy,  uiM,  UHU,  mmi 

<*.     IOhiI    IiIK  )M<    Im    I  MM'iMMMf«   MM. 

t'.    l'i.lM  IHii  In-  IM  l'MiMfflwi'r  ttf^ 
Im   ViMmim  Mi-MffiHM  tflM 
lhi|(i  II»    Im  i'Mil'MM  Mry 
l'i ImimI    Im   M"immmmmMm-^    IS,    Uf, 
Ulli    ifh 

MIHI  Im  HMl'Mifl»  M^l,  Wl 
Im  Ulf  »ii  M/    4M  "'/M  l/i^,  M 

|lM"f.|      |'|M/<^1    //M/1    V^h\itkUt\   llf, 

^11^    /ll   Ml.  Hl).  HM   'il^l,  «4fl   MH. 
i'hiftlihtH-tti^hhhtln  U^l,  ftWli 
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Register 


Sitten,  Dekanat  in  41,  51,  71,  319. 
Sixtus  IV.  179,  180,  181,  186,  193,  197, 

217,   220,   266,    270,   273,    274,   276, 

283,  386,  699,  601. 
Solaiius,  Johannes  91,  92,  102. 
Soloturn,  Solodoro,  Soloturner  206,  280, 

346,   347,    349,    361,    362,    372,    375, 

382,   397,   408,    445,    469,   460,   461, 

467,   469,   470,    473,    474,    477,    479, 

481,  483,  484,  492,  602,  629. 
—,  llauptkirche  248  s.  auch  S.  Ursus. 
Sonnenberg,  Jakob  von   461,    465,    529, 

630. 
Sornay,  Peter,  Kanoniker  180. 
Sospitello,  Priorat  in  92. 
Sourdis,  Frangois  de  524,  525,  535. 
Souveniier,  Peter  de  39. 
Spanien,    Spanier   508,    518,    626,    531, 

632,  629,  630. 
—,  König  von  377,  378,  6aS,  604. 
Speier  72,  79,  338. 
— ,  Bistum  62,  338. 
Spiamonte,  Bernhard  de  203. 
Spitz,  Balthasar  94. 
Spoleto,  Gentiüs  de,  electus  Anagni  128, 

133. 
Sporenus,  Franciscus  395,  403. 
Stadler,  Kaspar  82. 
Staler,  Heinrich  180. 
Stamli,  Konrad  53. 
Stans,  Pfarrkirche  in  284,  285. 
Stansstad,  S.  Nikolaus-Kapelle  in  285. 
Stefani,  Henricus  25. 
Stefanus,  Bischof  von  Noyons  559. 
Sterz  107. 

Stölli,  Johannes  von  Soloturn  280. 
Stör,   Burkhard,    Propst   133,    143,    148, 

190,  192,  593. 
Stolz,  Bartholoma^.us,  Ammanii  285. 
Strassburg  79,  338,  395. 
-,  Bistum  62,  338,  395. 
-,  Bischof  von  403,  410,  515,  531,  536. 
Stricher,  Johannes,  Pfarrer  597. 
Suessa  s.  Sessa. 
Sulz,  Kirche  in  95, 
Supersaxo,  Walter  61. 
Svatz,  Valentin  603. 
Sviceri,  Svizzeri  s.  Schweizer. 


1 


T. 


Taberna,    Stephan,    mailändischer  Ge- 
sandter in  Rom  229. 
Taeschenmacher  s.  Langenhuser. 
Talveriae  (Talvoires)  12. 
—  Prior  von  570. 
Tanner,  Jakob,   Gardehauptmann   in  Ra- 

venna  373,  374. 
— ,    Johann   Jakob,    Gesandter   in    Rom 

529,  630. 
— ,    Sebastian,   Gardehauptmann   in  Ra- 

venna  385. 
Tarantaise  243. 

— ,  Bistum  243,  316,  561,  563. 
-,  Erabischof  von  138,    141,    217,   231, 

233,  359,  561,  587. 
— ,  Offlzial  von  11. 
Tarragona,  Infirmarius  von  82. 
Tarsus,  Erzbischof  von  63,  s.  auch  Om^ 

sini. 
Tavernes,  les  (Waadt),  Kirche  in  264. 
Tela  (Thielle),  Abt  von  120,  121. 
Temi,  Bischof  von  180. 
Terrae! nensis  episcopus  s.  Oetavianus. 
Tettikofer,  Jakob  93. 
-,  Rudolf  93. 
Tetzel,  Johannes  260. 
Theben,  Erzbischof  von  527. 
Thenren  (Thenneiisis),  Peter,  Bischof  116. 
Theodul,  Bischof  von  Sitten  491. 
Theutonicus  ordo  s.  Deutschorden. 
Thomas  (von  Planta),    Bischof  von  Cur 

360,  361. 
Thonon  557. 

Thudingen  (Büdingen)  196. 
Tierstein,  Oswald,  Graf  von  144,  157. 
Tighetti,  Nicolö  527. 
Tingus,  Franciscus  322,  323. 
Tirano  385. 
Tiser,  Jakob  42,  43. 
Tobel,  Rudolf  von  s.  Dobel. 
Tobias  s.  Corona, 
Toggen bürg  456. 

Tolientis,  Lucas  de  s.  Sibinicensis. 
Torello  bei  Lugano,  Propstei  408. 
— ,  Abt  von  20. 
Toreni,  Ludwig  von  Annecy  83. 


«A 


Tomabonu».    LeonÄrdus.    Bischof   von   | 
Borgo  S.  Sepolcro  319,  320.  321,  322,   1 

323. 
Torny  (Freiburgi,  Pfarrei  184. 
Torre,  Johannes  della,  Bischof  von  Yeglia,   j 

Nuntius  447,  448,  453,  455,  456,  457, 

468,  459,  462,  464.  468. 
— ,    Giulio    della,    Propst   der   Scala   in 

Mailand  542. 
Tosabetis,  Antonius  de,  Bischof  von  Cur 

692. 
Tossardus  (Trossodi),  Johannes  603. 

Tool,  Offtrial  von  234. 
Travers,  Pfarrei  44. 
TreTCOvagnes  (Waadt)  Pfarrei  120. 
Treyvaux  (Freiburg)  290,  291. 
Tricarico,  Bischof  von  269. 
Trier,  Stadt  und  Bistum  103,  104. 
— ,  Propst  von  91. 
Trillia,  Johannes  de  93,  99. 
Trivultius,  Johann  Jacobus  158.  159,  160. 
Troger,  Jakob,  Landammann  353,  354. 
— ,  Job.  Jakob,  Landammann  436. 
Trybus-Kreuz,  Kapelle  in    Soloturn  280. 
Tubach,   Jakob    von,    Predigerprovinzial 

123 
TQricen   78,   101,    168,   212,    219,    220. 

224,  225,   226,   227,   250,   377,    387, 

606,  628. 
Tuggen,  Pfarrei  564,  565. 
Turego,    Johannes    de,    AugUHtinürpro- 

vinzial  196,  197. 
—  8.  Zürich. 

Turgau,  Landvogt  im  417,  418. 
Turin,  Erzbischof  von  63,  75. 
—f  Archidiakon  von  17. 
— ,  Bistum  561,  563. 


U. 

Ulrich,  Jodocus  25. 

— ,  Abt  von  Creuzlingf^n  62. 

-, Cappel  266. 

Ungarn  147,  169,  510. 

Unterwaiden  (InterAilvariia.  HnlmihHiiUij, 
Unterwaldner  172,  '/7b.  Z76.  2Hi\  H4'/ 
348,  355,  372,  .373.  »76,  fm,^  nm 
394,  397.  400,  4M.   414,    4m,    im\ 


447.  451,    454,    45&V   4m\   4(U.   407« 
469,   470,   473,   474.   477,   478.   47^ 
481,  483,  484,  M\i.  ftOÄ,  5«K  mi,  61«, 
Trhan  lY.,  Papjit  548. 

—  Y.,  Papst  279.  554. 

-  YIL,  PrtiKst  4(W. 
Urbs  votus,  «,  Orvioto, 

Tri  (Urania),  Urnor  172.  228.   SWKl,  m\, 

342.  JM8.   355,   372.   »73.    »74.   »75. 

382,   383.    394.    397.    4(K).    408.    414. 

425.  436.   442.   44».    451,    454,   4MI, 

460.  461.    462.    467.    46«,    470.    47». 

474.   477.   479,   481.   481»,   484,    4W, 

502,  5Ä),  61f).  612. 
Ursinis.    JortlanuN    di«,    opIiiropiiN    Hulfl« 

niMiai«  586.  587. 
Usler.  Pfarrklri'hf^  in  112. 
Utzeda,  dux  502. 
Uznarh  288. 
Uzwil  22. 

V. 

Valangiii  425. 

Val  d(>  Hfigiwm  137,  138. 

Vah'ntinuM,  Pr/ilat  552. 

Valcnza  WM$,  WI7. 

Vaz,  ()Ui»r-  ((;rituhrnid«Mi|  107. 

Vogiia,  lÜNfhor  VOM  n.  Torn?,  JohnfiiM««. 

Vritiiti  »6»,  mm.  2m4,  411.  4»8.  TM. 

504,   5(M(.    5(MI,    510.    512.   614.   616« 

518,   525,    526,    627.    628.    6»J.    6W. 

5/15,  536.  6»7.  6JW.  tm,  62«. 
ViMiafro,  HlMi'hur  viui  n.  Acpiltio. 
Vfrallo,  KiihrltliiH,  Ml«i  licif  vfHi  f*.  «»i*vf*r»». 

Siiiiihm  467,  4<1H,  470.  474.  477.  47«, 

4H0. 
Vi'rri'lll,  MiMfiiin  661.  56». 
ViTfM'tii,  AtniMliMiM  ili'  577 
ViTHoyii  667. 
ViriiiriuM  Aiiii'i|pi|H,  pilm  t'i»"  r.i^i»^»'^^^<V- 

61», 

Vli'Mlli..    |«-|v|l|..|))nl     \nU     I^U       ^'^■^      ^^^ 

firiM.  rmr   him 

.    Unmll    n.h   hrt'»    !M^»     AA^ 
VI|ilHillii      lili  i.)i    .\.     \M 
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Villermi  s.  Guilhermi. 

Vineola,  Ludovicus  383. 

Vispia  (Givisiez?)  247. 

Vitellotius,  Vitellius,  Kardinal  385,  387. 

Viterbo,  Bischof  von  376. 

Vögeli,  Kaspar  306. 

Volpi  (Vulpius),  Johann  Antonius,  Bischof 

von    Como,    Nuntius    376,    379,    384, 

399. 
Vuistemens,  Pfarrei  105,  106. 

w. 

Waadt  344. 

Wallet,  Nicasius  41,  73. 

Wallis,    Walliser    172,    233,    319,   334, 

335,   338,    405,    414,    415,    471,   472, 

476,  481,  482,  492. 
Walther,  Bischof  von  Sitten  61,  137,  140, 

141. 
— ,  Ludwig  110. 
Wastlii,  Georgius  81. 
Wegstetter  32. 
Weiblingen,  Abt  von  114. 
Weingarten,  Kloster  500. 
— ,  Abt  von  557» 
Wellenberg,  Johannes  42,  43. 
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